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Die Inuakiner - das Reptil in mir 
zweites Buch

Zusammen mit David, dem Kinde des Lichtes, das 
vom Planeten Inua kam, erhalten wir einen neuen 
Einblick in die Vergangenheit, die Gegenwart 
und die Zukunft der Erde. Während des Lesens 
begeben wir uns in die unbekannte Vergangen-
heit der Erde und in die leuchtende Zukunft der 
Menschheit. Das Buch will Fragen klären, die im 
ersten Bande aufgekommen sind, dabei erhalten 
wir auch die neuesten Informationen über Verän-
derungen in der heutigen Gesellschaft. David und 
Aryana sprechen über die Verbindung zu Gott 
und dem Schöpfer und zur göttlichen Matrix. Wei-
tere Themen sind die Ernährung in der Zukunft, 
die Manifestation von Dingen und der Übergang 
in die nächste Dimension. Wir machen Bekannt-
schaft mit den Zamolxes (spirituellen Meistern) 
und dem Buch der Gesetze. Ganz besonders 
werden auch die Machenschaften der dunklen 
Seite diskutiert, hier geht es um chemische und 
energetische Bombardierungen, die Manipulation 
unserer Nahrungsmittel und darüber, mit welchen 
üblen Programmierungen uns die Anunnaki im 
Laufe der Jahrtausende versehen haben.

Buchbroschüre 76 Seiten, Preis Euro 7,50

Die Inuakiner - das Reptil in mir
erstes Buch

Der 7-jährige David wurde von seiner Mutter zur 
Kinderpsychologin Aryana Havah gebracht, weil 
er  „eine Stimme in seinem Kopf hört, als würde 
jemand mit ihm telefonieren“, und der Junge 
erklärte, daß diese Stimme gewollt oder unge-
wollt auf seine im Inneren gestellten Fragen ant-
worte und zu einer Wesenheit namens Aghton 
gehöre, der wie David selbst vom Planeten Inua 
stamme. Dieser Planet gehöre zu einem System 
in der Sternbild des Orion. David sagt, er sei 
durch Reinkarnation auf die Erde gelangt, und 
er beschreibt im Verlaufe der Gespräche die 
genauen Umstände seines Inkarnationsvorgangs.
Im Verlaufe der zehn Sitzungen mit der Psy-
chologin gibt er Auskunft über die Natur und die 
gesellschaftlichen Zustände auf seinem Heimat-
planeten und erläutert, inwiefern die Geschichte 
seiner Rasse mit der Geschichte unseres Pla-
neten im Zusammenhang steht, was genau hier 
auf Erden in der Vergangenheit passiert ist, wer 
uns wirklich regiert und was die Zukunft unseres 
Planeten ist.

Buchbroschüre 76 Seiten, Preis Euro 7,50
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Lieber Leser, liebe Leserin!

Unseren Lesern paranormale Heiler und Heilorte 
vorzustellen, ist Schwerpunkt dieser Ausgabe. Da 
die vorgestellten Adressen geographisch nicht 
allzu weit auseinanderliegen, hat vielleicht der 
ein oder andere Leser Interesse, die unterschied-
lichen Heilenergien - so wie wir es getan haben - 
in einer kleinen „Tour de Paramedicine“ auf sich 
wirken zu lassen.
		  Und nun wünschen wir Ihnen viel Spaß bei 
der Lektüre dieser neuesten  PARA-INFO.

Ihr PARA-INFO Redaktionsteam

				    Hannes Kossow + Patricia Müller

ParaVideo 6
Laufzeit 180 Minuten
Preis 16,- €

Kurt Abildskov - Kontakt
mit den Raumbrüdern
Kurt Abildskov ist ehemaliger 
Pilot der dänischen Luftwaffe. 
UFOs und die Raumbrüder sind 
sein Spezialgebiet. Abildskov 
erzählt über George Adam-
ski, die Venusier, über seine 
Erlebnisse mit ausländischen 
Geheimdiensten und seine Be-
gegnungen mit Indigokindern. 

Jan Loenders ...
... und die Kreise im Korn
Jan Loenders veranstaltet 
Symposien. Über seine ganz 
speziellen, teils sogar unheim-
lichen Erlebnisse mit und in 
den Kornkreisen berichtet er in 
dem Video.

Pjotr Elkunoviz -
Die Aufrichtung des Menschen
Pjotr Elkunoviz ist ein russi-
scher Heiler, der in Deutsch-
land praktiziert. Die „Aufrich-
tung des Menschen“ und die 
Begradigung der Wirbelsäule 
auf geistigem Wege ist seine 
besondere Fertigkeit. schließ-
lich vollführt er den Vorgang 
der Begradigung dann in der 
Praxis.

Ein Kraftort in Düren -
Die Kapelle des Josef Schmitz
Josef Schmitz aus Düren ist der 
Eigentümer einer Kapelle, die 
zugleich auch ein Kraftort ist. 
Außerdem ist er Rutengänger, 
Seher und Heiler. Wir begegne-
ten ihm in seiner Kapelle.

ParaVideo 7
Laufzeit 130 Minuten
Preis 16,- €

Nico Bulder -
Ein Maler der Wildnis
Nico Bulder ist Maler und Fil-
mer. Sein Thema ist die Natur 
und deren Geschöpfe. Seine 
Spezialität sind die mystischen 
Motive, die Abbildungen von 
Naturwesen wie Trolle, Zwerge 
und Elfen zeigen. Im Video gibt 
Nico Erläuterungen zu seinen 
Gemälden.

Omnec Onec -
Botschafterin der Venus
Omnec Onec kam auf der Venus 
zur Welt. Wir sprechen mit ihr 
über das Leben auf der Astral-
ebene dieses Planeten, über 
hohle Welten und über das Ma-
nifestieren mittels Gedanken.

Ein Kraftort im Sauerland -
der Heilstollen  von Nordenau
Im Brandholz-Schieferstollen 
in Nordenaugibt es speziele 
Heilenergien. Dort fließt auch 
ein ganz spezielles Heilwasser, 
das auch schon von Ärzten und 
Wissenschaftlern untersucht 
wurde. Im Stollen befragen wir 
Heilungssuchende nach ihren 
Erfahrungen.

Kornkreis-Rückblick
2006/2007
Eine animierte und mit Musik 
untermalte Bilderschau zeigt 
die wichtigsten Kornkreise der 
Jahre 2006/2007 im Überblick.

ParaVideo 8
Laufzeit 170 Minuten
Preis 16,- € 

In „Menschen vom Planeten 
Jarga“ beschreibt der Autor 
Stefan Denaerde die Zivilisa-
tion der Jarganer. 1971 hatte 
man mit ihm ein Interview an 
Originalschauplätzen gemacht. 
Wir haben dieses Interview ins 
Deutsche übertragen und es mit 
zusätzlichem Material ergänzt.

Lydia W. - Rendezvous mit 
Außerirdischen
In einem Hotel in Denver ver-
liert Lydia ihren Fötus. Was Aus-
senstehenden als bedrohlich er-
scheinen muß, empfindet Lydia 
selbst keineswegs als beängsti-
gend. „Da war so unendlich viel 
Liebe“, sagt sie über ihre Begeg-
nung mit den Außerirdischen.

Ans Hoornweg - Puppen als 
Bldnisse von Außerirdischen
Ans Hoornweg hat zahlreiche 
Kontakte zu Außerirdischen. 
Sie ist in der Lage, aus ihrem 
Körper auszutreten, doch wur-
de sie auch schon physisch im 
Raumschiff mitgenommen. 

Die UFO-Videos des Beitrags 
„Die unglaublichsten UFO-
Videos aus dem Internet“ 
sind das Ergebnis jahrelanger 
Recherche. Aus dem riesigen 
Kuchen der Aufnahmen haben 
wir die Rosinen herausgepickt. 

Kornkreis-Rückblick 2008/2010
Eine animierte Bilderschau 
zeigt die Kornkreise der Jahre 
2008 bis 2010 im Überblick.
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Diese Zeitschrift wurde nach den Regeln der klassischen
deutschen Orthographie von 1901 redigiert, also nicht nach den

Regeln der „Neuen Deformierten Rechtschreibung“.
Trotz sorgfältigen Korrekturlesens kann es sein, daß sich noch Fehler

eingeschlichen haben. Wer einen findet, darf ihn behalten. 
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DVD OMNEC ONEC
Das Kaphof-Interview

sowie 
Kurt Abildskov
Kontakt mit den
Raumbrüdern

Laufzeit
ca. 130 Minuten
Preis 16 Euro

Omnec Onec - Das Kaphof-Interview
Hückelhoven ist zwischen Mönchenglad-
bach und Aachen gelegen. Etwas außer-
halb des Ortes befindet sich der Kaphof, 
auf dem Omnec Onec noch vor  ein paar 
Jahren einige Monate im Jahr zu leben 
pflegte. Omnec Onec kam laut eige-
ner Aussage auf der Venus zur Welt. Wir 
sprechen mit ihr über das Leben auf der 
Astralebene dieses Planeten, über hohle 
Welten und über das Manifestieren mittels 
Gedanken, außerdem über die kosmische 
Herkunft der menschlichen Rassen, über 
die Hilfsaktionen der Außerirdischen, den 
Transformationsprozeß der Erde und über 
vieles mehr.

Kurt Abildskov - Kontakt mit den 
Raumbrüdern
Kurt Abildskov ist ehemaliger  Oberstleut-
nant und Pilot der dänischen Luftwaffe. 
UFOs und die Raumbrüder sind sein Spezi-
algebiet. Auch er hatte Kontakt zu Leuten 
von der Venus. Wir fuhren nach Ebeltoft 
in Dänemark und machten ein Interview 
mit ihm.

Lauflänge der Beiträge 56 + 75 Minuten

Bestelladresse:

Patricia Müller • Friedhofstraße 5
47877 Willich

eMail: para-info(at)web.de
Tel. 0 21 54/95 38 22

DVD DokuVideo
Gefangen im
Funknetz
Reportagen und 
Interviews zum Thema 
Mobilfunk

Laufzeit
ca. 175 Minuten
Preis 9,90 Euro

Die DVD „Gefangen im Funknetz“
leistet den großen Abwasch zum Thema 
Mobilfunk mit all seinen daraus folgen-
den Konsequenzen. Doch im Unterschied 
zu anderen Produktionen bleiben wir nicht 
dabei stehen, nur das Übel zu schildern, 
vielmehr war es uns wichtig, dem Zuschauer 
Hilfsmittel zur konstruktiven Verbesserung 
seiner Situation an die Hand zu geben. Denn 
durch Mikrowellenstrahlung belastet ist 
inzwischen fast jeder, doch die einen sind 
schon elektrosensibel - und die anderen 
noch nicht.

Erster Teil: Das Übel
Zeitreise - Kein Entkommen aus dem Funk-
netz - Vortrag von Dr. Leberecht von Klitzing 
- Beeinträchtigung der Gesundheit: Grund-
lagen-Erläuterungen und Fallbeispiele von 
Fr. Dr. Waldmann-Selsam - Schilderungen 
von Betroffenen - Naturschäden: Verbrannte 
Bäume und verirrte Bienen - Eine verhäng-
nisvolle Affäre: Die Regierung verkauft sich 
an die Industrie - Gespräch mit Dr. Manfred 
Doepp über die Aufspaltung des Geistes, 
Mind Control und die Sucht nach Elektro-
smog.

Zweiter Teil: Die Kur
Maßahmen zur Abschirmung - Stabilisie-
rung der Gesundheit - Versteckte Antennen: 
Federkonstruktionen in Möbeln - Die Magie 
der Farben: Tipps für einen guten Schlaf 
- Zahnersatz: die Antenne im Mund - Pro-
blematische Nahrungsbestandteile - Jodsalz 
und Fluor, Aspartam und Glutamat - Werden 
die Masten wieder verschwinden? - Zeichen 
der Hoffnung: Großdemo der Elektrosensib-
len in Stuttgart
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Wolkenformation 
über dem Vortex

Das alltägliche Wunder

Vier Heiler und ein Kraftort
Aus der großen Zahl paranormaler 
Heiler/Heilorte möchten wir unseren 
Lesern fünf Adressen vorstellen, die 
unserer Meinung nach ein breites 
Spektrum unkonventioneller Heilme-
thoden vermitteln können. Manchmal 
ist es die faszinierende Persönlichkeit 
eines Heilers bzw. einer Heilerin, ein 
anderes Mal ein im wahrsten Sinne 
des Wortes revolutionäres medizini-
sches Gerät, das unseren Lesern die 
Möglichkeit gibt, sich selbst auf die 
Suche nach dem zu ihnen passenden 
Heilern bzw. Heilorten zu begeben.

Wir, die Redaktion der PARA INFO, 
haben jedenfalls unsere Besuche bei 
allen im folgenden beschriebenen Hei-
ladressen in sehr guter Erinnerung. Es 
ist eben nicht nötig zu warten, bis 
gesundheitliche Probleme akut wer-
den. Allein schon z. B. der Besuch in 
dem fantastischen Kraftort Nordenau 
bei Winterberg im Sauerland ist eine 
sehr gute Vorbeugung gegen gesund-
heitliche Probleme.

Doch beginnen wir zunächst mit ...

Pjotr Elkunoviz
„Die Aufrichtung des Menschen“

Im September dieses Jahres besuchten 
wir den Heiler Pjotr Elkunoviz in dem 
kleinen Ort Roth bei Stromberg, 30 
km südwestlich von Mainz gelegen. 
Elkunoviz gilt als einer der „ganz 
Großen“ unter den sogenannten Wun-
derheilern. Seine Fähigkeiten, ortho-
pädische Fehlstellungen zu korrigie-
ren, sind in der Tat phänomenal. Bei 
unseren Besuch bei Elkunoviz, einem 
gebürtigen Russen, konnten wir wie 
schon unzählige andere vor uns Zeuge 
werden, wie er vor allem Fehlstellun-
gen der Hüfte korrigierte. Ca. 10 % 
der Bevölkerung leiden unter einem 
Unterschied in der Beinlänge, der 
mehrere Zentimeter ausmachen kann. 
Natürlich hat so eine Differenz gro-
ße Auswirkungen auf den gesamten 
Gesundheitszustand eines Menschen. 

Kopfschmerzen, Bandscheibenschä-
den, Knieprobleme usw. haben hier 
häufig ihren Ursprung. 0-Ton Elkuno-
viz: „Allein schon die embryonale Hal-
tung des ungeborenen Kindes führt 

von Hannes Kossow
33. Deine magischen Geräte sind derart dreckig, daß die Geister einen Termin beim 
Hautarzt machen.

34. Du suchst für den geplanten Wanddurchbruch in Deinem Haus nach einem Freimau-
rer.

35. Du kaufst Dir einen Anatomieatlas, um endlich das innere Kind zu finden.

36. Nach einer Häufung äußerst mysteriöser Vorkommnisse in Deiner Umgebung 
bekommst Du Besuch von der Kripo und bestehst darauf, mit Fox Mulder und Dana 
Scully zu reden.

37. Du demontierst die Zentralheizung und machst ein Lagerfeuer im Wohnzimmer, weil 
Du ein autenthischer Heide sein willst.

Indianerwitz
Es war Herbst und die Indianer im abgelegenen Reservat fragten ihren neuen 
Häuptling, ob es denn ein kalter oder ein milder Winter werden wird. Da er ein 
Indianer-Häuptling in einer modernen Gesellschaft war, hatte er nie gelernt, 
die Gegebenheiten und Geheimnisse der Natur zu ergründen, und wenn er zum 
Himmel blickte, konnte er deshalb auch nie sagen, wie das Wetter werden 
würde.
	 Trotzdem, um auf der sicheren Seite zu sein, antwortete er seinem Stamm, 
daß der Winter in der Tat kalt werden würde, und daß die Dorfgemeinschaft 
Holz sammeln solle, um vorbereitet zu sein. Aber als praktisch veranlagter 
Häuptling hatte er nach ein paar Tagen eine Idee.
	 Er ritt zur nächsten Telefonzelle, rief den Nationalen Wetterdienst an und 
fragte: ‚Wird der kommende Winter kalt?‘ Der Meteorologe vom Nationalen Wet-
terdienst antwortete: ‚Der kommende Winter scheint in der Tat kalt zu werden.‘ 
Also ritt der Häuptling wieder heim und forderte seinen Stamm auf, noch mehr 
Holz zu sammeln, um vorbereitet zu sein.
	 Eine Woche später rief er wieder beim Nationalen Wetterdienst an: ‚Wird 
der Winter sehr kalt werden?‘ ‚Ja‘, antwortete der Meteorologe, ‚es wird ein sehr 
kalter Winter werden.‘ Der Häuptling ritt erneut zu seinem Stamm heim und 
forderte ihn auf, jedes auch nur so kleine Stückchen Holz zu sammeln, das sie 
nur finden können.
	 Zwei Wochen später rief er wieder beim Nationalen Wetterdienst an: ‚Sind
Sie absolut sicher, daß dies ein sehr kalter Winter werden wird?‘ ‚Absolut,‘ 
antwortete der Mann. ‚Es wird einer der härtesten Winter werden, den wir je 
hatten.‘ ‚ Wie können Sie so sicher sein?‘ fragte der Häuptling. Der Meteorologe 
antwortete:

‚Die Indianer sammeln Holz wie verrückt!‘ 
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zu einer Verdrehung des Beckens. In 
meiner Behandlung, die eigentlich 
jenseits der Zeit stattfindet, wird die-
ser Schiefstand korrigiert.”
	 Elkunoviz‘ Heilbehandlung be-
steht im Einzelnen darin, daß jeder 
der zu ihm kommenden Patienten 
genau von seinen Assistenten im Ste-
hen, im Sitzen und im Liegen vermes-
sen, fotografiert und der Schiefstand 
des Beckens in seinen Auswirkungen 
an den Fersen markiert wird (s. Abb.). 
Daß Elkunoviz von einer Heilung “jen-
seits der Zeit” spricht, bedeutet, daß 
der Moment der Heilung nicht fixiert 
werden kann. Auch wenn man die 
markierten Beine permament beobach-
tet, ist der Zeitpunkt des Ausgleichs 
eigentlich nicht wahrzunehmen. Bei 

allen sechs Personen der Gruppe, an 
der wir teilnehmen konnten, waren 
die Fehlstellungen beseitigt; ein Phä-
nomen, das - wie in der Fernsehdoku-
mentation über Elkunoviz ebenfalls 
nachgewiesen – durchaus von Dauer 
ist. Die vorher unterschiedlich lan-
gen Beine sind und bleiben nach der 
Heilung gleich lang. “Die Aufrichtung 
des Menschen” nennt Elkunoviz die-
ses Heilphänomen. Auch Redakteurin 
Patricia Müller wurde von Elkunoviz 
erfolgreich behandelt. Ihre Beinfehl-
stellung von einem Zentimeter Diffe-
renz war – und bleibt bis heute - nach 
der Behandlung durch Elkunoviz kor-
rigiert.
	 Natürlich ist es von großem In-
teresse zu erfahren, welche Kräfte 
die Heilungen bewirken. Elkunoviz, 
der früher nach eigenen Angaben 
ebenfalls unter orthopädischen Pro-
blemen litt, die ihm von Helfern auf 
der sprituellen Ebene aufgelöst wur-
den, ist sehr zurückhaltend, wenn es 
darum geht, seine Heilmethoden bzw. 
Heilenergien näher zu beschreiben. 
Als ausgebildeter Handwerker liegt 
ihm vielleicht das handwerkliche, der 

vorher					     nachher

14. Du fragst im Supermarkt, wo „Uriel“ steht.

15. Du hast die Offenbarung des Johannes gelesen und freust dich jetzt tierisch über 
schlechte Nachrichten im Fernsehen.

16. Du hältst Eliphas Levi für den Erfinder dieser tollen blauen Baumwollhosen.

17. Deine Verwandten müssen Dich bei Vollmond im Keller anketten und Dir Hundefutter 
hinstellen.

18. Deine Kinder kommen weinend von der Schule nach Hause, weil sie gerade Siegfried 
gelesen haben und ihnen der Drache so leid tut.

19. Dich packt das namenlose Grauen, als du das örtliche Telefonbuch nach
dem „Bibelcode“ entschlüsselt hast und furchtbare Prophezeihungen entdeckst.

20. Dein Telefonanbieter macht dir das Angebot, zum Ortstarif mit der Hölle
zu telefonieren.

21. Du trägst seit Deinem Nahtoderlebnis ständig ein Schwert unter Deinem Mantel und 
hältst nach anderen Unsterblichen Ausschau.

22. Du glaubst, daß Dein Fiat Panda den Geist von Sleipnir in sich trägt.

23. Du kannst die Handschrift von Aleister Crowley flüssig lesen, weil sie identisch ist 
mit Deiner.

24. Dein Succubus hat Dir einen Heiratsantrag gemacht.

25. Bei deiner ersten Reise in die Unterwelt begegnet Dir ein sächselnder DDR-Grenzer, 
der nach Deinen Papieren fragt.

26. Du bist ohnehin nicht groß, aber jetzt wächst Dir ein mächtiger Bart, Du entdeckst 
Deine Vorliebe für rote Zipfelmützen und singst nur noch Hei-Hooo.

27. Du bist so von Dämonen besessen, daß jeder eine Nummer ziehen muß, um einmal 
an die Reihe zu kommen.

28. Du fragst in der Porno-Abteilung der Videothek nach der Hure Babylon.

29. Du fragst im Baumarkt nach einem Hexenhammer.

30. Du channelst einen römischen Feldherrn namens Cunillingus.

31. Bei deiner Anrufung des Dyonisos erscheint statt dessen Harald Juhnke und singt 
„New York, New York“.

32. Dein Succubus ist schwanger und verklagt Dich auf Unterhalt.
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praktische Nutzen seiner direkt sicht-
baren Heilungen zu sehr am Herzen, 
als daß er den Weg, der ihn mit 
diesen Heilenergien verbindet, näher 
beschreiben möchte. Immerhin ist zu 
erkennen daß Elkunoviz ein großer 
Verehrer des indischen Guru Sai Baba 
ist - eine weitere Quelle seiner Heil-
energien scheint in seiner Ausbildung 
zum Reiki-Meister zu liegen.
	 Doch nur zu gern hätten wir mehr 
darüber erfahren, eine eher beiläufige 
Bemerkung Pjotr Elkunoviz‘, daß er 
und seine spirituellen Helfer die “Gen-
struktur der Menschen verändern” 
wollen, ließ uns aufhorchen. Leider 

ergab es sich nicht, näher darauf ein-
zugehen, was Elkunoviz damit wohl 
gemeint haben könnte. Auffallend ist 
auch, daß Elkunoviz, der durch ver-
schiedene Fernsehsendungen sich vor 
Nachfragen von Patienten kaum noch 
retten kann, auch einige Produkte in 
seinem kleinen Shop zum Verkauf an-
bietet, die uns im Preis deutlich über-
höht erschienen. Dies gilt jedoch nicht 
für die zeitlich und personell sehr 
aufwendige Heilbehandlung, für die 
er einen angemessenen Preis verlangt. 
Da auch sein Vorbild Sai Baba über ei-
ne ähnlich ambivalente Einstellung zu 
kommerziellen Fragen verfügt, bleibt 
abzuwarten, welche Richtung Elkuno-
viz hier nehmen wird. Doch zu groß 
sind seine Heilerfolge, um solchen 
kritischen Anmerkungen allzuviel Ge-
wicht zu geben. Ein Besuch bei dem 
auch menschlich sehr sympathischen 
und fürsorglichen Pjotr Elkunoviz ist 
sicher sehr zu empfehlen. Schade, daß 
die Warteliste seiner Patienten eher 
nach Monaten als nach Wochen termi-
niert ist. Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist also sinnvoll.

Familie Cornelie – “Die Heilfabrik”
Direkt an der deutsch-niederländi-
schen Grenze in der Region Arnheim 
kann man bei Vater und Sohn der 
Familie Cornelie das Heilen durch 
Handauflegen erfahren.
	 Der große Zulauf an Patienten 
veranlaßte die Heilerfamilie ihre Hei-
lungen im Stile einer Geistheiler-
Klinik, die jedoch in ihrem Erschei-
nungsbild eher an eine Heilerfabrik 
erinnert, anzubieten. Wer sich an 

organisatorischen Ablauf der Heilbe-
handlungen nicht stört, kann hier 
sicher u. U. gute Heilerfolge für sich 
erleben.
	 An einer Pforte wird ein Betrag 
von 15 Euro bezahlt. Nachdem man 
in einem riesigen hallenartigen Raum 
gewartet hat, bis die eigene Behand-
lungsnummer aufgerufen wird, findet 
man sich als nächstes in einer Gruppe 
von 5 bis 8 Personen in einem der 

Glosse

Woran du erkennst, daß mit Deiner Art, spirituell zu lernen,
zu leben und magisch zu arbeiten etwas

ganz übel schief gelaufen ist:
1. Du glaubst, daß das Necronomicon echt ist und daß der böse Cthulhu unter Deiner 
Spüle in der Küche wohnt.

2. Du glaubst an einen magischen Angriff, wenn Dir der Bus vor der Nase wegfährt.

3. Du glaubst immer noch, daß Mobilfunk-Sendemasten nur zur Telekommunikation 
dienen.

4. Du glaubst immer noch, ein freier Mensch mit einem autarken Lebensentwurf zu  sein 
- und nicht Personal bzw. Leibeigener der Finanzagentur Deutschland GmbH.

5. Jedes Mal, wenn Du in Streß gerätst, fällst Du in Trance und beginnst in ausgestorbe-
nen Sprachen zu reden.

6. Du begrüßt Deinen Briefträger mit Thorshall oder Heil Odin.

7. Statt Dir ein Antivirusprogramm zu besorgen, legst Du Deinem Computer die Hand auf 
und gebietest dem Geist der Computerfehler im Namen des Lichts auszufahren.

8. Du kannst nachts nicht einschlafen, weil die verstorbenen Vormieter die ganze Nacht 
pokern, saufen und grölen.

9. Deine Katze ist die Reinkarnation von Jean Paul Sartre und zwingt Dir deprimierende 
Gespräche über Existentialismus auf. Das wäre nicht so schlimm, wenn Dein Wellensittich 
nicht die Reinkarnation von Camus wäre und die beiden sich nicht ständig streiten 
würden.

10. Als toller Zeremonialmagier beschwörst Du einen Succubus, um Deine feuchten 
Träume auszuleben, erwischst aber aus Versehen eine lesbische Autonome, die Dir eine 
Standpauke hält, nach der Du drei Wochen deprimiert bist.

11. Du machst eine spirituelle Seance und hörst, wie das Medium sagt: dieser  Anruf 
kostet pro Minute Euro 2,65.

12. Du fragst in der Fahrschule, ob Du auch Flugschein B für Reisigbesen machen 
kannst.

13. Die einzigen Ahnen, die etwas mit Dir zu tun haben wollen, sind Atilla der Hunne 
und die blutige Gräfin Elisabeth Bathory.
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Behandlungsräume der Familie Cor-
nelie wieder. Nachdem jeder - bitte 
möglichst kurz - seine Beschwerden 
geschildert hat, streicht der Heiler 
dreimal über die kranke Körperstelle 
des Patienten. In schweren Fällen 
erfolgt noch eine 1 - 2 minütige 
Zusatzbehandlung. Trotz dieses vor-
sichtig ausgedrückt “gewöhnungsbe-
dürftigen” Heilverfahrens sollte man 
die Qualifikation der Heiler nicht in 
Abrede stellen. Das, was sie ihren Pa-
tienten mitgeben, sei es Heilenergie 
oder Hinweise, welche Veränderun-
gen im Lebensstil sie empfehlen, hat 
durchaus Hand und Fuß. Einer der von 
PARA INFO mitgebrachten Testpatien-

ten konnte trotz einer Sehnenverkür-
zung in der rechten Hand diese zum 
ersten mal seit Jahren mit den Fin-
gern wieder ausstrecken, eigentlich 
eine physikalische Unmöglichkeit. Die 
verküürzten Sehnen ließen so etwas 
bis dahin überhaupt nicht zu.
	 Am besten entscheidet jeder Le-
ser selbst, wie auch bei den anderen 
von uns vorgestellten paranormalen 
Heilern bzw. Heilorten, was ihn inner-
lich anspricht, und welchen er einmal 
selber besuchen möchte.

	 	 	 Adresse:

Familie Cornelie, s’Heerenberg,
De Immenhoorst 2, Niederland

Im südniederländischen Valkenburg 
werden mehrere Male wöchentlich 
Gruppenheilungen durch die nieder-
ländische Heilerin Jomanda abgehal-
ten. In den Niederlanden gilt sie als 
eines der bekanntesten und wohl auch 
erfolgreichsten Heilmedien. Ende der 
90er Jahre ist sie auch durch Auftritte 
in verschiedenen Fernsehsendungen 
in Deutschland bekannt geworden. 
Der Ort Valkenburg liegt einige Kilo-
meter nördlich von Maastricht in der 
landschaftlich und kulturhistorisch 
sehr interessanten Provinz Limburg. 
Schon die frühen Christen hatten in 
großen Höhlen und Grotten in Val-
kenburg Kulthandlungen abgehalten. 
Jomanda, die früher in dem Ort Tiel 
Heilungen für jeweils viele Hundert 
Menschen veranstaltete, scheint sich 
durch die Region Valkenburg ganz 
bewußt für einen intimeren persön-

licheren Rahmen ihrer Heilsessions 
entschlossen zu haben. “Nur” noch 
rund 100 Menschen versammeln sich 
in dem von Jomanda angemieteten 
Kloster zu ihren ca. zweistündigen 
Veranstaltungen. Sie geht nun im 

Durchbruch bei der Freien Energie
Eine Million Euro hat ihm 
eine Münchner Firma schon 
für seine Erfindung gebo-
ten, doch die Entdeckung 
des im münsterländischen 
Greven lebenden Karl-Heinz 
Göbel ist wohl nicht mit 
Gold aufzuwiegen.
	 Zu groß sind die Folgen 
seines Getriebes, bei dem 
sich durch eine Kombinati-
on von Scheibe und Zahn-
rädern das „kleine Rad, das 
das große antreibt, genauso 
schnell dreht wie dieses“, 
so Göbel. „Einstein irrt, die 
Quantentheorie muß neu geschrieben 
werden.“
	 Goebel, der in den 70er Jahren den 
Kreiskolbenmotor als Fortentwicklung 
des Wankelmotors entwickelte, hat 
den Ingenieuren und Wissenschaft-
leren im Patentamt sein inzwischen 
vielfach optimiertes Präzisionstahlm-
odell aufgetischt. „Bei diesem Modell 
dreht sich das kleine Rad, das das gro-
ße antreibt, genau so schnell wie das 
große.“
	 600 Menschen im Patentamt hat-
ten nicht geglaubt, daß dies funk-
tionieren kann. sie ließen sich eines 
besseren belehren, freut sich Goebel 
nach seiner München-Reise. Lohn die-
ser Vorführung: Diplom-Ingenieur Dr. 
Deinert erteilte Anfang des Monats das 
Patent. Das europäische Patentamt, 
sonst sehr restriktiv bei allen Erfin-
dungen, die als Bau eines Perpetuum 
Mobile dienen könnten, kam nicht 
darum herum, seine Erfindung mit der 

Patentnummer 10105835 anzuerken-
nen.
Das Prinzip des Goebelschen Getriebes 
wird zu einer enormen Kraftsteigerung 
bei Motoren führen; durch die Ver-
ringerung des Reibungsverlustes sind 
Effizienzsteigerungen von 50 Prozent 
möglich. Die renommierte Firma für 
Präzisionstechnik Arnskötter bestätigt: 
„Herr Goebel hat eine Lösung gefun-
den, bei der Naturgesetze zumindest 
umgangen werden.“
	 Ein Münchner Professor schwärmt: 
„Dieses Getriebe wird die Welt verän-
dern.“ Bleibt zu hoffen, daß die Erfin-
dung des Ingenieurs Goebel nicht wie 
so viele andere Energiesparprojekte 
zuvor von der Großindustrie aufge-
kauft und dann verschwiegen werden, 
da sie ja den eigenen Profit durch den 
Verkauf von Treibstoffen verringern 
könnten.

Quelle: Westfälische Nachrichten

Jomanda
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einzelnen so vor, daß sie vor allem in-
nerhalb des Publikums einzelne Perso-
nen anspricht, dabei einige von ihnen 
auch auf die Bühne bittet und energe-
tische Verbindungen 
zwischen diesen un-
tereinander sich völ-
lig fremden Menschen 
herstellt. Jomanda ist 
hellsichtig und hell-
hörend, sie beschreibt 
mit Hilfe der sie um-
gebenden Geistwesen 
die Hauptprobleme 
und Lösungsmög-
lichkeiten der bei ihr 
Hilfe suchenden Men-
schen. Auch für Be-
sucher, die nicht nie-
derländisch sprechen, 
ist allein schon die 
Athmosphäre der Heil-
sessions von Jomanda 
überaus positiv und zu 
empfehlen. Besucher 
aus Deutschland können von Jomanda 
zudem auch, da sie sehr gut Deutsch 
spricht, in ihrer Muttersprache wäh-
rend einer Heilmeditation von ihr alle 
nötigen Informationen erhalten. Doch 
viele Heilungen finden wohl auch zu-
nächst unbemerkt statt. Die geistigen 
Begleiter Jomandas nutzen die Ener-
gie der Anwesenden für ihre Heilun-

gen, hellsichtige Menschen schildern 
sie z. T. als regelrechte Operationen/
Operateure im feinstofflichen Bereich. 
Auf uns jedenfalls wirkte die Atmo-
sphäre des Heiltreffens, an dem wir 
teilnahmen, sehr überzeugend und 
wohltuend. Leider hatten wir kein 
Foto eines Menschen dabei, der z.B. 
aufgrund einer akuten Erkrankung 
von Jomanda während der Heilsession 
über Fernheilung von ihr eine Ener-
gieübertragung hätte erhalten kön-

nen.
	Zu einem bestimmten 
Zeitpunkt der Heilses-
sions bittet sie näm-
lich alle Anwesenden 
ein Foto eines hilfs-
bedürftigen, nicht an-
wesenden Menschen 
in Händen zu halten. 
Neben der von Jo-
manda angekündigten 
Energieübertragung 
kann es dabei auch 
durchaus passieren, 
daß sich das Foto auf 
unerklärliche Weise 
verfärbt.
Doch Jomandas ei-
gentliche Stärke - ihr 
Hauptanliegen - ist 
weniger das Manife-

stieren von äußerlichen “Wundern”. 
Allein schon ihre sehr lichtvolle, di-
rekte spirituelle Ausstrahlung zu er-
leben, ist wohl für jeden unvorein-
genommenen Besucher eine überaus 
lohnende Erfahrung. 

NEWS … NEWS … NEWS …
Kornkreis-Update Herbst 2003

Walkers Hill, Alton Barnes East Field, Alton Barnes 

Devils Arrows, Boroughbridge,
Nord-Yorkshire

Morgans Hill, Bishop Cannings,
Wiltshire
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Nordenau
Das sauerländische Nordenau, in der 
Nähe von Winterberg gelegen, verfügt 
über einen der intensiv-
sten Kraftorte Deutsch-
lands. Jährlich pilgern über 
zehntausend Heilungs-
suchende nach Nordenau 
um dort in einem alten 
Schieferstollen das dort in 
einer Quelle entspringende 
Heilwasser zu trinken und 
sich auf den direkt neben 
der Quelle befindenden 
Kraftort zu stellen. Der Be-
sitzer des Stollens, Thommes, nimmt 
für einen halbstündigen Besuch des 
Stollens 6 Euro Eintritt; da aber jeder 
in selber mitgebrachten Gefäßen sehr 
viel Heilwasser mitnehmen kann, ist 
dieser Preis wohl gerechtfertigt. Sogar 
in Japan ist dieser Stollen schon sehr 
bekannt. Viele Japaner quartieren sich 
1 bis 2 Wochen in Nordenau ein und 
erfahren wie alle anderen Besucher 
des Stollens erstaunliche 
und umfangreich doku-
mentierte Heilerfolge. In 
den deutschen Medien 
wird häufig nur sehr ober
flächlich über den Norde-
nauer Stollen berichtet. 
Japanische Wissenschaft-
ler haben die besonderen 
Eigenschaften des Heilwassers ebenso 
belegt wie elektromagnetische Ano-
malien im unmittelbaren Bereich des 
Kraftortes. Aber auch ohne technische 
Geräte ist es sehr auffallend, daß genau 
an der Stelle, an der sich der eigent-

liche Kraftort des Stollens befindet, 
die Schieferplatten durch und durch 

ausgetrocknet sind, wäh-
rend in dem feuchten 
Keller sonst alle ande-
ren Schieferplatten vor 
Nässe glänzen und trop-
fen. Die Heilwirkung des 
Stollens wurde entdeckt, 
als in dem als Weinkeller 
genutzten Stollen von 
hellsichtigen Menschen 
Leuchterscheinungen be-
merkt wurden, und eini-

ge auf die Heilmöglichkeiten diese Or-
tes verwiesen. In dem touristisch gut 
erschlossenem Nordenau ist es sehr zu 
empfehlen, über mehrere Tage Quar-
tier zu nehmen; die Heilwirkung des 
Stollens verstärkt sich dann noch ein-
mal um ein Vielfaches. Es gibt unzäh-
lige glaubwürdige Berichte von Men-
schen, die hier nach längerem Aufent-
halt auch von schwersten Krankheiten 

genesen sind. Das Hotel 
Thommes, als Inhaber 
des Stollens, lädt im-
mer wieder krebskranke 
Opfer der Tschernobyl-
Katastrophe zu sich ein. 
Schon viele austhera-
pierte Patienten haben 
sich hier vollständig 

regeneriert.
Wer nun neugierig geworden ist bzw. 
wem die Anfahrt nach Nordenau zu 
weit ist, dem kann auch empfohlen 
werden, das Heilwasser kostenlos le-
diglich gegen Portoersatz im Hause 
Thommes zu bestellen.

noch vor dem Jahr 2004 erreicht wer-
den kann. Wenn 8 Prozent der Weltbe-
völkerung in der Lage sind, diese 4 bis 
5 Stränge oder mehr ihres funktionel-
len DNS-Codes zu verkörpern, wird auf 
diese Weise bereits der Frequenz-Zaun 
und die Technologie der 
holographischen Zusatz-
module weltweit verei-
telt werden und damit 
die bio-neurologische 
Manipulation der außer-
irdischen Eindringlinge 
außer Kraft gesetzt.
	 Damit diese 8 Pro-
zent-Marke erreicht 
werden kann, muß je-
der, der diesen Ruf 
vernimmt, sich umge-
hend daran machen, auf 
schnellstem Wege mög-
lichst viele der vorgeschlagenen Tech-
niken oder andere eigene Praktiken, 
die der DNS-Entwicklung förderlich 
sind, in täglicher Übung umsetzen. 
Die außerirdischen Eindringlinge sind 
sogar davon überzeugt, daß die ge-
samte Menschheit weder diese Chance 
wahrnehmen, noch diese kritische 8 
Prozent-Marke erreicht werden wird.
	 Die amerikanische Revolution 
wurde von einer kleinen patriotischen 
Minderheit ausgefochten, die durch 
ihre Überzeugung und die Unterstüt-
zung hochtechnisierter Technologien 
bereit war, für das, was sie glaubten, 
einzustehen. Sie haben jedoch pani-

sche Angst vor der ehrfurchtgebieten-
den Kraft des menschlichen Geistes. 
Aus genau diesem Grunde möchten sie 
unsere Verbindung zu Gott blockieren, 
da wir genau aus dieser Quelle unsere 
größte Kraft beziehen.

Viele von euch haben 
bereits damit begonnen, 
ihre naturgegebenen 
Rechte der Selbstbestim-
mung wieder einzufor-
dern. Zum Beispiel durch 
die Verweigerung soge-
nannter regierungsseitig 
angebotener Vorteile, die 
als Ersatz für die gottge-
gebenen Rechte und den 
Erlösungsprozeß dienen. 
Die nächste Ebene Dei-
nes eigenen Erwachens 
besteht darin, alles nur 

Erdenkliche dafür zu tun, daß Du Dei-
ner naturgegebenen Macht nicht be-
raubt werden kannst.

Rev. Terry-ana Robinson, MC und Part-
ner Rev. Ayeisha (Isha) Doellgast, 
MC, des Melchisedek-Klosters sind die 
Begründer von ISA (International So-
vereignity Alliance).

Übersetzung a. d. Amerikanischen:
Gaby B. Häuser, Dornweg 26,
D-69488 Birkenau, Germany,
Tel: 06201-24588,
Fax: 06201-23643,
eMail: 113275.417@compuserve.com
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Michael Schulte „Energiekorrektur”

Der in Ahlen lebende Heilpraktiker Mi-
chael Schulte verfügt über ein Gerät, 
mit dem die Energie-Meridianpunkte 
sichtbar gemacht werden können. Je-
der kennt wohl Abbildungen z. B. chi-
nesischer Akupunkturkarten, auf dem 
die Energielinien des menschlichen 
Körpers gekennzeichnet sind. 
	 Das Besondere des von dem Rus-
sen Dr. Rafael Saakian entwickelten 
Gerätes (Saakian gilt als aussichts-
reicher Kandidat für die Verleihung 
des alternativen Nobelpreises) besteht 
darin, eben diese Punkte nicht nur 
direkt über dem Körper des Patienten 
zum Leuchten zu bringen, sondern 
auch mit einem Zusatzgerät therapeu-
tisch zu behandeln. Die Behandlung 
sieht nun so aus, daß Michael Schulte 
über den Patienten einen seidenarti-
gen, durchsichtigen Stoff legt, der die 
elektrische Spannung, an der der Pa-
tient angeschlossen wird, reflektiert. 

Therapeut und Patient werden zur Ab-
leitung der Spannung geerdet und der 
Therapeut führt einen metallischen 
Stift, der ebenfalls unter elektrischer 
Spannung steht, die Meridianpunkte 
des Patienten entlang. Das unglaub-
liche geschieht: Auf dem seidenarti-
gen Stoff, der den Patienten umgibt, 
leuchten die Meridianpunkte auf, z. T. 
entsteht sogar ein röntgenartiger Ef-
fekt, der z. B. an den Händen die Kno-
chenstruktur erkennen läßt. Natürlich 
ist dieser faszinierende Effekt kein 

Schrittweise kannst Du eine beschleu-
nigte Entwicklung Deiner eigenen 
DNS-Stränge selbst in die Hand neh-
men. Wenn Du das nicht bereits getan 
hast, dann kannst Du daran arbeiten, 
Deine persönliche Beziehung zu Gott 
oder „Deinem Höheren Selbst“ zu stär-
ken. Energien wie etwa Opfergefühle 
oder Ideologien, die eine persönliche 
Entmachtung propagie-ren, solltest 
Du weit von Dir weisen. Arbeite an 
der Entwicklung Deiner versteckten 
Potenziale und höheren Fähigkeiten. 
Nimm Dir die Zeit, Deine persönlichen 
Glaubensysteme in Be-zug auf die Rea-
lität anzuschauen. Erkenne, daß Ge-
danken im wahrsten Sinne des Wortes 
gegenständlicher Natur sind. Negative 
Gedanken tragen dazu bei, negative 
Realitäten zu schaffen. Starre, dogma-
tische, angstbesetzte und engstirnige 
Glaubensmuster werden wirklich zu 
elektromagnetischen Blockaden. Ler-
ne, für Dich selbst nachzudenken und 
Deine Macht nicht gedankenlos und 
ohne zu hinterfragen an Dir überge-
ordnete Persönlichkeiten und Einrich-
tungen abzugeben.
	 Stärke Deinen Mind (Dein Geist-
Selbst) und stärke Deine Mentalkraft. 
Beginne damit, Mind-Technologien zu 
benutzen, die Dir dabei helfen, Dich 
mental und emotional weiter zu ent-
wickeln. Meditationen, Anwendung 
von Affirmationen, Visualisierungen 
oder etwa die Selbst-Hypnose, das Bio-
feedback und die Neu-Programmierung 
Deiner Träume sind nur einige von vie-
len hilfreichen Techniken.
	 Mache Übungen zur Stärkung 
Deines Körpers und / oder Yoga. Auch 
eine gezielte Nahrungsaufnahme, die 
weniger chemische Zusatzstoffe, ro-

hes Fleisch, Koffein, Drogen, Alkohol, 
Salz, Zucker und künstliche Süßstoffe 
enthält, kann einen entscheidenden 
Beitrag leisten. Fertignahrung solltest 
Du möglichst vermeiden. Bewußtes 
Atmen und kontrollierte Atemübun-
gen tragen wesentlich zur Stärkung 
des Körpers bei.
	 Lerne, wie Du Schmerzen und 
Gedankenmuster Deiner Vergangen-
heit heilen kannst. Jeglicher Groll 
und jegliche Wut gegen und über 
andere Menschen trägt lediglich zur 
Einschränkung Deiner höheren Ent-
wicklung bei. Arbeite daran, Deine 
Emotionen zu heilen. Die blockierten 
Energiezentren im physischen Körper 
können durch gezielte emotionale Rei-
nigung wieder geöffnet werden. Die-
ser Prozeß kann ebenfalls zur einer 
beschleunigten Entwicklung der DNS-
Stränge beitragen. Du solltest Dich 
ernsthaft mit Deinen eigen Vorstellun-
gen über den Besuch außerirdischer 
Wesen auseinandersetzen und all jene 
unterstützen, die bei der Regierung 
die Veröffentlichung der Daten über 
UFO-Aktivitäten erwirken wollen. In-
offizielle Netzwerke gewähren bereits 
Zugang zu diesem Wissen. Wenn Du 
mehr Informationen darüber suchst, 
wirst Du unglaubliche Mengen an 
zusammengetragenem Material fin-
den, welches das Szenario aktiver Be-
suche von Außerirdischen in der Tat 
bestätigt.
	 Trachte danach, die Stärkung Dei-
ner eigenen Kräfte durch entsprechen-
des Wissen zu untermauern, denn dies 
wird Dich in dieser kommenden Kon-
frontation unterstützen. Gehe weise 
damit um und lasse auch andere dar-
an teilhaben, damit die kritische Zahl 
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Selbstzweck; Michael Schulte spürt 
mit seinem unter Strom gesetzten Be-
handlungsstift nun Energieblockaden 
auf. Die Meridianpunkte fangen dann 
an, gleichsam über den Körper zu 
springen; ein Effekt, der dazu führt, 
das energetische Gleichgewicht, die 
“Energiekorrektur” wie Michael Schul-
te es nennt, wieder herzustellen.
	 Dr. Saakian zur Wirkungsweise 
seines Gerätes:
	 “Meine Entdeckung, Frequenzen 
und elektrische Impulse durch Oszilla-
te (Schwingung) einzustellen, ist eine 
Neuheit in der Medizin.
	 Der Stromausgleich im menschli-
chen Körper ist der wichtigste Punkt. 
Damit schafft man auf der Oberflä-
che der Zellen die gleiche elektrische 
Spannung wie im Zwischenzellenbe-
reich.
Die Zelle nimmt ihre Form einmal 

durch neutrale Atome und Molekü-
le und zum anderen durch amorphe 
Atome an. Diese beiden Bilder sind 
identisch, jedoch sind die elektri-
schen Spannungen unterschiedlich. 
Die amorphen Kristalle bilden eine 
Memorie, aus der das Bild immer wie-
der abrufbar ist. Solange eine Zelle 
ungestört lebt und ihr Stoffwechsel 
keinen Störungen unterliegt, strahlen 
amorphe Kristalle die Informationen 
in das Innere der Zellen. Die amor-
phen Kristalle verteilen sich um die 
Zellmembrane. Wenn die Zelle keine 
Energie mehr besitzt, strahlen amor-
phe Kristalle ihre Vibrationen nach 
außen. Dieses energetische Bild ist in 
der Wirklichkeit eine Beamzelle. Die 
Beamzelle ist das was wir ein energe-
tisches Bild oder Astralkörper nennen. 
Erhält diese Beamzelle, die zur Zeit 
mit einem Minus geladen ist, einen 
Plusimpuls, aktiviert sie sich voll und 
kehrt an ihren alten Platz zurück. 
	 Die Masse im Inneren der Zelle 
erhält Energie und beginnt sich zu 
aktivieren. Die Abstrahlung reflektiert 
das Bild der Zelle. Ein Astralkörper 
entsteht und aktiviert einen materi-
ellen Körper.

Adresse:

Michael Schulte
Richard–Wagner-Str. 16 A

Ahlen/Westfalen
Tel.: 0 23 82/14 53
Fax.: 0 23 82/14 17

„menschlichen Elite“ dominieren und 
kontrollieren diese Außerirdischen die 
menschliche Gesellschaft und benut-
zen dazu beispielsweise Organisationen 
wie die Illuminaten, das Auswärtige 
Amt und die Vereinten Nationen.
	 Diese negativ wirkenden Gruppen 
sind weitgehend verantwortlich für 
die momentanen Manipulationen, wel-
chen die Menschheit ausgesetzt ist. 
Dazu gehört auch die Allgegenwart des 
„Polizeistaates“, dessen Aufgabe es ist, 
den menschlichen Widerstand mit im-
mer größer werdenden Eingriffsmög-
lichkeiten in Schach zu halten. Die 
meisten staatlichen sowie halbstaatli-
chen Einrichtungen, die 
im 20. Jahrhundert ge-
schaffen wurden, sind 
ebenfalls Teil dieser Grup-
pierung.
	 Solltest Du Dich je-
mals gefragt haben, wie 
unser Land und letztlich 
die menschliche Welt-
Gesellschaft so werden 
konnte, brauchst Du Dir einfach nur 
die außerirdischen Eindringlinge zu 
betrachten, die seit zahllosen Gene-
rationen die Menschheit unter- und 
gegeneinander ausspielen. Durch die 
gespaltenen Lager bleibt der Mensch-
heit weniger Motivation und Zeit, fest-
zustellen, wer eigentlich die wahren 
Manipulatoren sind. Solange wir auf 
Trab gehalten werden und in ökono-
mischer Sklaverei verharren, wird es 
den meisten Menschen nicht auffal-
len, um was es wirklich geht.
	 Jetzt ist es vor allem von großer 
Wichtigkeit, so viele Zusammenhänge 
wie nur möglich von dem großen Puz-
zlespiel zu erfassen. Auf diese Weise 

kannst Du Dich vor den Betrugsmanö-
vern schützen, die Anfang 2004 auf 
uns zu kommen. Noch hast Du Zeit, in 
Deinem eigenen Interesse Maßnahmen 
zu ergreifen und Dich gegen den Fre-
quenz-Zaun und die Holographischen 
Zusatzmodule richtig zu immunisie-
ren.

Zwar gibt es bekanntermaßen keine 
äußerlich wirksamen technologischen 
Abwehrmittel. Es gibt jedoch eine Mög-
lichkeit, mit der Du den natürlichen 
Veränderungsprozeß innerhalb Deines 
gegenwärtigen genetischen Codes be-
schleunigen kannst, so daß Dich der 

Ausbruch der bio-neuro-
logischen Manipulation 
nicht beeinträchtigen 
wird. Im Grunde besit-
zen wir bereits eine der 
mächtigsten „Schutz-
waffen“ eines gesam-
ten Mind-, Körper- und 
Geist-Organismus. Wir 
müssen nur noch lernen, 

wie man sie richtig anwendet.
	 Die menschliche DNS besitzt ein 
Potential, das aus 12 Strängen be-
steht. Bei den meisten Menschen sind 
lediglich die ersten drei Stränge akti-
viert und der vierte Strang ist teilwei-
se wieder zusammengefügt, aber noch 
nicht aktiviert. Um dich selbst für den 
kommenden bio-neurologischen Über-
griff „unsichtbar“ zu machen, müssen 
mindestens 4 Stränge voll aktiviert 
sein und der 5. Strang muß minde-
stens zur Hälfte aufgebaut sein. Durch 
interpersonelle Entwicklungsarbeit 
kannst Du zur Beschleunigung dieses 
Vorgangs beitragen.
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Begegnungen mit Geistwesen
im Vortex von New Jersey

Zweiter Teil des
Bryan-Williams-Interviews 

De Veto: Wer ist der Schöpfer der 
Menschheit? Und wie bereitet man 
sich darauf vor, den Schöpfer zu tref-
fen? 
SARGEL18: Wer Schöpfer jeder Rasse 
ist, kann auf vielen Wegen und durch 
viele Wirklichkeiten beantwortet wer-
den. Um es wirklich zweifelsfrei zu 
beantworten, müßte man sagen, ist 
der Menschheitsschöpfer. Aber Gott 
gebraucht für seine Schöpfung das, 
was auch immer er benötigt. Der Große 
Drache glaubt, daß er der Schöpfer des 
sterblichen Menschen ist, oder minde-
stens hatte er daran einen Anteil, da 
ich bin sicher. Das ist es, warum er 
überhaupt existiert. Wir werden bald 
sehen. Die einzige Weise, sich darauf 
vorzubereiten, unseren Schöpfer zu 
treffen, ist zu verstehen, daß alle 
Wirklichkeiten auf einmal existieren, 
und daß es keinen Tod gibt, sondern 
nur Türöffnungen. 
De Veto: Sie stellen fest: „Der Große 
Drache glaubt, daß er der Schöpfer des 
sterblichen Menschen ist, oder min-
destens hatte er daran einen Anteil.“ 
Mit Bezug auf Ihre frühere Behaup-
tung bezüglich der Endorianer, die die 
„guten“ (positiven) Reptilier sind und 
der Drache, der für die „schlechten“ 
(negativen) Reptilier steht, ist es der 
Große Drache, den Sie jetzt auf die 
schlechten/negativen Reptilier bezie-
hen? 

SARGEL18: Erinnern Sie sich – es 
gibt kein Gut oder Böse. Diese sind 
menschliche Wahrnehmungen. Aber 
der Grund, weshalb Satan oder der 
Große Drache glaubt, daß er einen 
Anteil hatte, den Menschen zu erschaf-
fen, ist, weil er dachte, daß er wirklich 
die Schöpfung (Gott) selbst war. Und 
sein massives Ego denkt, daß Gott ihn 
um alles betrog, das er geholfen hatte 
zu schaffen. Natürlich hat die Ent-
wicklung immer die Oberhand. Darum 
müssen wir uns jetzt mit dem Großen 
Drachen befassen. Endorianer, Dra-
chen, Adam, Eva, Bakterien, Proteine 
etc. sind alle nur Unterpfänder der 
Schöpfung für die höchste universale 
Konstante von allem. Das heißt: Nichts, 
soweit es die Schöpfung betrifft, sta-
gniert für längere Zeit. Alles erhebt 
sein Niveau des Bewußtseins, ALLES. So 
ist es egal, wer die Schöpfung bewirkt, 
nur daß das Universum erschafft. 
De Veto: Glaubt der Drache, daß er der 
wegen der genetischen Manipulation 
oder wegen der Heranzucht der Arten 
auf der Erde in der fernen Vergangen-
heit der Schöpfer der Menschheit ist? 

hält. Gegen diesen Übergriff gibt es 
kein bekanntes technologisches Ab-
wehrsystem und auch keinen Ort, an 
dem man sich davor verstecken kann.
	 Diese Technologie wird Deine hö-
heren Wahrnehmungsfähigkeiten bloc-
kieren und wird dazu dienen, Dein 
menschliches Potenzial einzuschrän-
ken. Die Blockade der 
menschlichen Intuition 
oder Deines Bauchgefühls 
werden nur eine von vie-
len natürlichen Fähigkei-
ten sein, die nicht mehr 
störungsfrei funktionie-
ren. Außerdem wird Deine 
Kommunikationsfähig-
keit mit Deinem „Höheren 
Selbst“ oder „Gott“ syste-
matisch von Deiner inne-
ren göttlichen Quelle abgeschnitten. 
Dieses System ist so heimtückisch, daß 
sogar die sogenannte menschliche Eli-
te einer Täuschung erliegen wird, auch 
wenn einige der Komponenten dieses 
globalen Mind-Kontroll-Systems von 
genau dieser Elite aufgebaut werden. 
Im Jahr 2006 wird ein weiterer As-
pekt dieses bio-neurologischen Über-
griffs die Schaffung und Einführung 
„Holographischer Zusatzmodule“ sein. 
Diese Technik ist vergleichbar mit dem 
„Holo-Deck“ der beliebten Fernseh-Se-
rie „Star-Trek – die nächste Gene-
ration“. Diesmal jedoch ist es keine 
Science-Fiction-Geschichte.
	 Sie rechnen fest damit, daß Du ja 
noch nicht einmal an die Existenz der 
Urheber dieser kommenden bio-neuro-
logischen Manipulation glaubst. Damit 
verdichtet sich die Verschwörung noch 
weiter. Sie gehen davon aus, daß Dei-
ne Einstellung Dir vorgaukelt, daß all 

das, was Du nicht siehst und über Dei-
ne fünf Sinne nicht wahrnimmst, 
für Dich einfach nicht existiert, und 
Dir demzufolge auch nicht schaden 
kann. Wenn Du von der Existenz Dei-
nes Feindes nichts weißt, dann er-
greifst Du auch keine entsprechenden 
Schutzmaßnahmen. Aber die Realität 

ist hier genau umgekehrt. 
Die Kräfte, die sich zur 
Zeit gegen Dich stellen, 
besitzen Technologien, 
welche dem gegenwär-
tigen Wissenschaftstand 
der Erde bei weitem 
überlegen sind. Ihr bio-
neurologischer Übergriff 
kann Dir sehr wohl scha-
den und Deine Evolution 
als Lebewesen wesentlich 

mehr behindern, als Du es gegenwär-
tig überhaupt verstehen kannst. Damit 
werden sie zu einer absoluten Bedro-
hung für Leib und Leben jedes einzel-
nen Menschen.
	 Diese versteckten dunklen Kräfte 
sind „Meister-Genetiker“. Sie sind teils 
humanoider und teils nicht-huma-
noider, also außerirdischer Machart. 
Einige von ihnen sind genetische 
„Halbblütler“, die ein menschliches 
Erscheinungsbild haben und in 
Wirklichkeit menschliche Hybriden 
außerirdischen Ursprungs sind. Wenn 
Dein gegenwärtiges Glaubenssystem 
Dich dahingehend einschränkt, daß 
Du es nicht für möglich hältst, daß es 
Wesen aus anderen Welten gibt, dann 
ersetze das Wort „Außerirdischer“ ein-
fach durch den Begriff „Dämon“. Denn 
- alles was recht ist - die Absichten die-
ser Wesen sind wahrhaftig nur als „dä-
monisch“ zu bezeichnen! Mit Hilfe der 
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SARGEL18: Nein, er glaubt, daß er der 
Schöpfer ist wegen der Fähigkeit der 
Menschheit, sich so leicht zur dunklen 
Seite zu begeben. Schlicht und ein-
fach. Schauen Sie sich unsere Welt als 
Ganzes an - widerspiegelt sie nicht 
die dunklere Seite des Lebens? Oder 
haben Sie die heutige Zeitung nicht 
gelesen oder die Nachrichten im Fern-
sehen beobachtet? Das ganze Übel, wie 
es wahrgenommen wird, kommt aus 
der Satans-(Drachen-)Energie. Das ist 
so bis zum 5. Niveau der Wirklichkeit, 
soweit wie wir es wissen.
De Veto: Wie passen die „Grauen“ in 
all dieses hinein?
SARGEL18: Die Grauen oder Greys, wie 
sie genannt werden, sind friedlich lie-
bende Leute der Astralebene. Sie sind 
dahingehend pervertiert worden, ihre 
DNS mit der menschlichen DNS zu 
vermischen; so können sie leicht die 
Astralebene bis in diese Dimension 
hinein passieren und noch ihre geisti-
gen Eigenschaften behalten. Sie wur-
den von den Drachen verdreht, und 
sie sind die erste Welle eines Angriffs 
auf die Menschheit. Sie sollen hier 
die drittdimensionalen Materialien zu 
der Astralebene und Astralmaterialien 
hierher zur Erde bringen. Es ist zu 
lang, um darauf einzugehen, und es 
ist hohe Alchimie; aber für die Exper-
ten da draußen: Das Material, das sie 
von hier entnehmen, ist dazu vorge-
sehen, um Schiffe mit einem „fest/
flüssigen Kondensator“ zu bauen, die 
Dinge von einer Dimension in eine 
andere transportieren können. Das ist 
der Grund, warum so viel Blut von die-
ser Welt entnommen wird, es wird für 
deren Astralmatrixenergie und deren 
dimensionalen Schutz benötigt. Der 

größte Teil dieser außerirdischen Tech-
nologie ist hier auf der Erde in der 
Form von magischen Texten. Lesen 
Sie die Magick und gewinnen Sie den 
Krieg. 
SARGEL18: Ich fotografierte die beklei-
deten Greys zuerst am 15. 4. 1998 
unter der Brücke am Vortex. Hier ist 
das Foto. Beachten Sie die mensch-
liche Figur, die hinter dem bekleide-
ten Wesen geht. Kürzlich gab es viel 
Gerede über die bekleideten Grauen. 
Dieses hier ist wahrscheinlich das ein-
zige Bild von einem.

De Veto: Vielleicht sind Sie mit gewis-
sen Forschern vertraut, die vor eini-
ger Zeit behaupten, eine reptilische 
Blutlinie auf der Erde entdeckt zu 
haben. Forscher wie David Icke, die 
behaupten, daß reptilische Entitäten 
der unteren vierten Dimension sich mit 
der menschlichen Rasse gekreuzt bzw. 
sie genetisch manipuliert haben, und 
daß dieselben miteinander verbunde-
nen Blutlinien den Planeten durch 
die ganze menschliche Geschichte hin-
durch kontrolliert haben.
	 Aus dem Buch von David Icke 
„Das Größte Geheimnis“ Kapitel 2, 

Globale Mind Control
Im Jahr 2004 wird auf die Menschheit eine globale Mind-Kontrolle angesetzt

Die nächste revolutionäre Schlacht wird innerhalb
Deiner eigenen DNS ausgefochten!

 
Von Rev. Terry-ana Robinson, MC – empowerments@yahoo.com

Für das Frühjahr 2004 ist die Umset-
zung einer Technologie übergreifender 
Mind-Kontrolle geplant, die sich auf 
die gesamte Menschheit auswirkt, und 
unter dem Namen „Frequency Fence“ 
(Frequenz-Zaun) be-
kannt ist. Dieser 
Frequenz-Zaun ba-
siert auf einer bio-
neuro log i schen, 
elektromagnetisch 
induzierten Form 
der Mind-Kontrolle, 
die Deine höheren 
Wahrnehmungs -
fähigkeiten bloc-
kiert. Im wahrsten 
Sinne des Wortes 
wird eine Art „Wahr-
nehmungspanzer“ 
oder „mentales Gefängnis“ um Dich 
herum aufgebaut und Du wirst das 
nicht einmal bemerken. Das Erschrec-
kendste daran ist, daß Deine fünf Sin-
ne Dich nicht davor warnen werden, 
daß etwas nicht stimmt.
	 Alle Kraftwerke sowie die mit 
diesem Strom elektrisch betriebenen 
Geräte werden als Leiter dieser elek-
tromagnetischen Störung benutzt wer-
den. Der menschliche Körper besitzt 
eine natürliche Immunkraft gegen sol-
che Übergriffe. Diese Immunkraft wird 

jedoch von den Urherbern dieser Tech-
nologie geschwächt werden: Erstens 
durch die Einspeisung von gewissen 
organischen und chemischen Elemen-
tar-Verbindungen in das Wasserver-

sorgungssystem der 
Erde und zweitens 
durch die zielge-
richtete Übertragung 
besonderer Lichtwel-
lenspektren auf den 
menschlichen Sehap-
parat. Diese beson-
deren Lichtspektren 
werden über Fernseh-
sendungen und das 
Internet übertragen.
Weiter übergreifen-
de Programme wer-
den weltweit auf 

subtile Weise durch die Technologien 
der Radiosender sowie der Mobil- 
und Digitaltelefon-Netzwerke über die 
Sendetürme weitergeleitet. Diese 
Maßnahme dient der weiteren Verstär-
kung des bioneurologischen Einflus-
ses. Sechs Jahre später wird dieser 
Frequenz-Zaun eine genetische Muta-
tion auslösen, die sich im kollektiven 
menschlichen Gen-Pool manifestiert, 
und dann durch Fortpflanzung weiter-
gegeben wird, und damit die Mensch-
heit ständig in Angst und Schrecken 



PARA-INFO 4 PARA-INFO 4 1530

Seite 46 zitierend, stellt er auf die 
Reptiloiden bezogen fest:
	 „Sie brechen auf, um den Planeten 
zu entführen, indem sie menschlich 
zu sein scheinen. Das schloß ein Kreu-
zungsprogramm ein, das menschlich-
reptilische hybride Blutlinien erschuf, 
durch welche sie von der niedrigeren 
vierten Dimension aus operieren konn-
ten. Die viertdimensionalen Reptiloide 
tragen ihre menschlichen Körper wie 
einen genetischen Mantel, und wenn 
ein Körper stirbt, bewegt sich der-
selbe Reptiloid in einen anderen Kör-
per, „zieht gleichsam um“ und fährt 
in einer anderen Generation mit der 
Tagesordnung fort. Man könnte es sich 
als das Tragen und das Ablegen von 
Raumanzügen vorstellen. Diese Wesen 
sind diejenigen, die Medien als Rep-
tiloide innerhalb von menschlichen 
physischen Körpern sehen. Es scheint, 
daß sie einen sehr stark reptilisch 
geprägten genetischen Strom besitzen 
müssen, um das zu tun, folglich enden 
gewisse Blutlinien immer in den Posi-
tionen der Macht.“
De Veto: Was halten Sie von dieser 
Behauptung?
SARGEL18: Ich habe die Ehefrau eines 
berühmten Psychiaters getroffen, der 
in der ganzen Welt Lesungen abhält. 
Sie war ein Drache, der menschliches 
Fleisch trägt. Ich konnte sie direkt 
sehen, und sie konnte mich wahrneh-
men. Wir kamen nicht miteinander 
aus. Also ja, wo es Rauch gibt, da gibt 
es auch Feuer. Das Material von David 
Icke sollte nachgeprüft werden. 
De Veto: Sie sagen, daß die Endoria-
ner bei uns gewesen sind, seit der 
moderne Menschen besteht, und sie 
sind das Gegenstück der negativen 

Außerirdischen, die Sie die Drachen 
nennen. Sind diese Wesen (Endoria-
ner und Drachen) mit den Nefilim ver-
wandt, die in der Bibel beschrieben 
werden und/oder mit anderen Wesen, 
über die sich Verweise in der sume-
rischen, ägyptischen und vedischen 
Literatur finden?
SARGEL18: Woher diese Wesen kom-
men und wer sie sind, könnte auch 
nicht auf einer ganzen Website gänz-
lich beantwortet werden, oder völlig 
durch die Massen erfaßt werden, wie 
sie die Wirklichkeit jetzt durch ihre 
bekannten Bezugspunkte wahrneh-
men. Die Drachen und die Endorianer 
haben die meisten alten Texte in die 
Welt gesetzt, von denen bekannt ist, 
daß wir sie entdeckten und studie-
ren. Sie denken doch nicht wirklich, 
daß Gott mit Moses durch einen bren-
nenden Strauch sprach, nicht wahr? 
Auch ich habe diese brennende Ener-
gie gesehen - sowohl in der Mitte 
der Sträucher als auch um den Vortex 
herum im Allgemeinen gesehen. Hier 
ist ein Bild dieser brennenden Ener-
gie. Zuerst war es in den Sträuchern, 
und dann, als wir näher kamen, erhob 
es sich über die Bäume. Beachten Sie 
die Merkabas, die diese Energie umge-
ben. Lassen Sie mich Ihnen sagen, daß 
jeder vorzeitliche Mensch, der einen 
Anblick wie diesen sieht, alles glau-
ben würde, was von dem Wesen dahin-
ter käme, unabhängig davon, ob das 
Wesen wahrnehmbar gut (wie im Fall 
von Moses), oder übel ist. Um durch 
diese Behauptung nicht Ego-getrie-
ben zu erscheinen, finde ich doch, 
daß ich es gebrauchen muß, wenn es 
dazu kommt, was wir als Rasse nicht 
über die Wirklichkeit wissen. Nehmen 

Ein Geistwesen, das sich gegenüber 
Kyborg nach dem altägyptischen Fal-
kengott als „Horus“ bezeichnete, gab 
ihm die Anweisungen zum Bau der ge-
samten Anlage: „Das Signal (der Py-
ramiden) dient der Neuorientierung 
für die weitere Entwicklung der ge-
genwärtigen Kulturepoche. Es ist wie 
ein Peilsender für bewußtes Leben“, so 
Horus.

Kyborg, der seit langem Kundalini-Yo-
ga praktiziert, weist darauf hin, daß 
die durch die Pyramidenstruktur ak-
tivierte Leyline über Südamerika, den 
Südpol, Madrid, die Pyrenäen (= Stand-
ort der Anlage), Bern, Prag, bis zum 
Nordpol verläuft, also die Form eines 
großen „S“ hat. Durch seine früheren 
Inkarnationen zur Zeit der prähisto-
rischen Höhlenmaler und im Mittel-
alter fühlt Kyborg sich der Region 
Südfrankreich, in der er zur Zeit auch 
lebt, sehr verbunden. Auf seinem Hof 
„Le Braque“ werden regelmäßig Semi-
nare abgehalten, die die von ihm ent-
deckte Pyramidenenergie zum Inhalt 
haben. Natürlich kann die gesamte An-
lage von interessierten Besuchern je-
derzeit besichtigt werden.

Kyborg: „Es gibt Kräfte, die wir kaum 
mit Worten beschreiben können. Je-
der Mensch, der sich mit der Energie 
meiner Pyramidenanlage und mit der 
Leyline, auf der sie steht, auseinander-
setzt, wird seine eigenen Erfahrungen 
gewinnen. Ich möchte die Besucher 
zu einem neuen Denken anregen, zu 
einer erweiterten Wahrnehmung. Die 
Zukunft wird zeigen, was mit dieser 
großen Anlage alles noch möglich 
ist.“
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Sie zum Beispiel das Dimensionstor in 
Wanaque, ich könnte tagelang darin 
lesen und Ihnen Tausende von Bil-
dern zeigen, die Sie wegblasen würden. 
Dann, nach allem was Sie von dieser 
Forschung erhaschen könnten, wären 
unendliche Zeiten nötig und es würde 
Sie in die Tiefen der Ewigkeit mitneh-
men, und Sie würden immer noch kaum 
eine Ahnung davon haben, worüber 
ich spreche. Seien Sie jedoch nicht 
beleidigt, denn gerade dort ist die 
Wirklichkeit der Menschheit jetzt im 
Moment. Beunruhigen Sie sich nicht, 
der Schleier wird sich bald genug erhe-
ben. 

De Veto: Wonach es klingt, was Sie 
wohl zu sagen versuchen, ist ver-
wandt mit dem Erklärungsversuch, was 
„GOTT“ ist. Vielleicht sind ja gerade Sie 
im Stande, mehr von der Schöpfung 
Gottes zu sehen als andere. Ich habe 
das Gefühl, daß Sie andeuten, daß 
diese „Entitäten“ hinter den Kulissen 
in die ganze menschliche Geschichte 
auf sowohl positive als auch negative 
Weisen verwickelt worden sind, als ob 
es ein Drehbuch gibt, das auf ein kos-
misches Niveau stößt, das alles und 
jeden von uns hier betrifft -  noch wis-
sen wir gar nicht, daß es geschieht. 
Ich frage mich, ob Sie vielleicht sagen, 

daß diese „Wirklichkeit“ (Endorianer 
und Drachen) bald „durchfärben“ wird 
in eine dreidimensionale (d. h. unsere) 
Wirklichkeit? Und hat das mit irgen-
detwas zu tun, mit dem, was Sie über 
die Wirklichkeit der Menschheit sag-
ten, die aufsteigen wird? 
SARGEL18: Ja, diese Frage ist im klei-
nen Bild richtig. Das große Bild ist, 
daß jede einmal geschaffene Rasse das 
Recht hat, ihre Entwicklung fortzuset-
zen. Wir als Menschen haben dieses 
Recht verdient. Im Verdienen dieses 
Rechts haben wir auch das Recht ver-
dient, unseren Schöpfer zu treffen. 
Das wird Offenbarung genannt, und 
wir haben vor, es bald genug zu erfah-
ren. Erinnern Sie sich, die Offenba-
rung ist nicht das Armageddon. Die 
Offenbarung kann zum Armageddon 
führen, aber die Offenbarung ist ein-
fach der Prozess der Enthüllung. Näm-
lich darin, wer uns schuf.
De Veto: So haben wir vor, den Prozeß 
„der Enthüllung“ durchzugehen, wenn 
es uns offenbart wird, wer unser 
Schöpfer ist. Es scheint mir, Sie sagen 
daß wir lernen werden, daß es meh-
rere „Schöpfer“ in der Geschichte der 
Menschheit gab. Gott, der ALLES, und 
dann diejenigen schuf, die später und 
auf die eine oder andere Weise kamen, 
änderte das Ergebnis unseres geneti-
schen „Erbes“. Ist das richtig? 
SARGEL18: Ja, ist es, wenn Sie sich auf 
meine frühere Antwort beziehen. 
De Veto: Haben diese Wesen irgendeine 
Beziehung zu den sogenannten „vor-
zeitlichen Astronauten“-Theorien? 
SARGEL18: Diese Information ist an 
diesem Punkt für die Massen noch sehr 
sensibel. Aber ich werde mit „ja“ 
zu einigen der alten Beweise antwor-

Energie-
Pyramiden

in Südfrankreich
Vor exakt 4 Jahren und 4 Monaten 
wurden in den Pyrenäen Südfrank-
reichs von dem Medium und Buch-
autor Hans-Jürgen Kyborg die größte 
energetisch ausgerichtete Pyramiden-
struktur der Neuzeit errichtet. Da an-
gesichts des damals bevorstehenden 
Milleniumswechsels andere Meldungen 
die Schlagzeilen bestimmten, soll das 
4 Jahre + 4 Monate-Jubiläum Anlaß 
genug sein, unsere Leser mit diesem 
interessanten Pyramidenkomplex ver-
traut zu machen.
	 Die Wirkungsweise der Hauptan-
lage besteht darin, daß Kyborg sieben 
verschieden große Energiepyramiden 
auf ein sogenanntes Dimensionstor 
ausgerichtet hat. Das Dimensionstor 
befindet sich auf einer großen plane-
tarischen Ley-Line, in welche die Ener-
giefrequenzen der Kyborg-Pyramiden 
übertragen werden. Die Modelle sind 
zwischen 18 cm und 9 m groß und be-

finden sich auf einer Länge von 156 
Metern.
	 Acht Monate hat es nach den 
Angaben Kyborgs gedauert, bis jene 
aktivierte Ley-Line diese besondere 
Energiezufuhr ihrerseits an die ande-
ren planetaren Leylines weitergegeben 
hat und sich nunmehr über den gan-
zen Planeten erstreckt. Vervollstän-
digt wurde die Anlage am 31. 12. 1999 
durch die Errichtung einer germani-
schen Irminsul, dem „Weltenbaum“‚ 
der die Länge der Anlage von der 
9-Meter-Pyramide bis zur Irminsul auf 
225 m erweiterte, ein Abstand, der der 
seitlichen Ausdehnung der Cheops-Py-
ramide entspricht. Die Irminsul wurde 
in der Art einer Holzsäule aus Tannen-
holz errichtet; mit einer Weltkugel auf 

der Spitze eingefügt in ein geschnitz-
tes, einem Widderkopf nachgeformten 
Gehörn.

von Hannes Kossow
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ten, die bestehen. Ich werde auch 
feststellen, daß der Rest dieser vor-
zeitlichen Astronauten-Artefakte und 
Geschichten das direkte Ergebnis der 
zukünftigen Menschheit war, die in 
die Zeit zurückging und die Wirklich-
keit veränderte. Meine Forschung ist 
direkt mit dieser Tatsache verbunden. 

SARGEL18: Dieses vorzeitliche Astro-
nauten-Foto war das allererste Bild, 
das ich in der Nähe vom Vortex auf-
nahm, das von einem Außeridischen 
war. Dieses Foto zeigt, daß die Men-
schen der Antike noch um uns herum 
existieren.
De Veto: Hinsichtlich der „uralten 
Astronauten“ stellen Sie fest: „daß 
diese vorzeitlichen Astronauten-Arte-
fakte und Geschichten das direkte 
Ergebnis der zukünftigen Menschheit 
war, die in die Zeit zurückging und 
die Wirklichkeit veränderte“ und daß 
Ihre Forschung direkt mit dieser Tat-
sache verbunden wird. Können Sie das 
ausführlich behandeln?
SARGEL18: Was ich der Menschheit 
mit der Dimensionsöffnung in Wana-
que zeige, ist, daß diese Zeit, wie wir 
sie kennen, manipuliert werden kann. 
In der Zukunft wird diese Fähigkeit, 
Zeit zu manipulieren, vervollkomm-
net und von unserer wissenschaftli-
chen Gemeinschaft akzeptiert. Ich bin 

nur der Stadtschreier, der die Mensch-
heit eine kurze Vorschau darauf haben 
läßt, was wir mit ein wenig Einbil-
dungskraft und viel Hilfe von Wesen 
außerhalb unserer Wahrnehmung voll-
bringen können.

SARGEL18: Das Vimana-Schiff wurde 
auf meinem Geburtstag am 5. Novem-
ber 1998 fotografiert. Gemäß einem 
alten vedischen Text wird es von 
blauhäutigen Wesen gelenkt.
De Veto: Denken Sie, daß diese „in 
der Zeit zurückgehen“ einen Bezug 
zum Philadelphia- oder Montauk-Expe-
riment hatte?
SARGEL18: Diese sind zwei erfolgrei-
che Versuche, über die  die Öffentlich-
keit informiert  ist. Natürlich - wer 
soll sagen, daß wir in unserer Zukunft 
nicht bis 1943 zurückkamen und das 
Experiment absichtlich schufen? Wer 
weiß? Vielleicht kommen wir immer 
wieder und immer wieder zurück, bis 
wir es in Ordnung bringen. Wer weiß 
es wirklich? 
De Veto: Denken Sie, daß dieses 
„Zurückgehen in der Zeit“ einen Bezug 
zu HAARP hat?
SARGEL18: Ja. Ich werde Ihnen dieses 
Beispiel anführen. Erinnern Sie sich 
noch, als vor ein paar Jahren das 

tig gleißenden hellen Licht, mit einem 
ähnlichen Stirnband versehen (Abb. 
nächste Seite).
Vielleicht sind es aber nicht immer 
spektakuläre UFO-Sichtungen und 
astrale Wahrnehmungen, die allein die 
spirituelle Entwicklung fördern, viel-
leicht ist zunächst ein einfacher Gruß, 
dem man sich unvoreingenommen 
innerlich öffnet, mindestens genauso 
von Bedeutung.
	 Eine der gut zu verstehenden 
Tonbandstimmen, die „Rita“ aufneh-
men konnte - es handelt sich um eine 
metallisch klingende Stimme - lautet:
„Ich grüße dich, Sternenkind!“

	 Da wir alle Kinder der Sterne sind, 
dürfen wir diesen Gruß wohl auch alle 
als Einladung zu einer lichtvollen Begleitung durch höhere Astralwesen verste-
hen.

„ICH BIN“

(Dieser Text wurde „Rita“ 1989 von 
Wesen auf der astralen Ebene übermit-
telt.)

Ich bin Energie.
Ich bin Materie,
Energie formt die Materie.
Ich forme die Materie.
Ich forme mich.
Ich kann auch dich formen, weil
ich bin,
ich bin androgyn.
Materie ist verdichtete/geformte
Energie.

Energie ist verdünnte/ungeformte
Materie,
welches heißt, daß die Materie genug 
Platz zum Schwingen hat,
Sie kann sich entfalten.
Materie kann sich also entfalten.
Energie ist = Materie.
Ich forme die Energie.
Ich forme die Materie.
Ich forme mich und kann mich
somit entfalten.
Wir alle sind Energie …
Energie ist Licht,
Ich bin Licht, da ich Energie bin.
Ich forme Licht, wenn ich mich forme.
Energie formt Energie.
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HAARP-System für 17 Minuten unbe-
aufsichtigt war und die Geschichte 
umging, daß es ein Loch in der Zeit 
öffnete? Nun, dieses Loch war (ich 
glaube) in Afrika und im südlichen 
Staat von New York und im nördlichen 
New Jersey. Der NY/NJ-Teil ist direkt 
dort, wo Wanaque ist und der Vortex. 
Zufall? Ich denke nicht. Überprüfen 
Sie das Bild für sich, und entscheiden 
Sie selbst. 

De Veto: Ich denke, worauf Sie sich 
hinsichtlich  HAARP beziehen, ist das 
folgende Dokument, das angeblich ein  
Top Secret-HAARP-Dokument war,  das 
auf dem Internet vor ein paar Jahren 
die Runde machte. Ist das das Ereig-
nis, auf das Sie sich beziehen? 
(Anmerkung der Redaktion: Das Doku-
ment datiert vom 1. April, könnte also 
auch ein Aprilscherz sein.)
SARGEL18: Alles, was ich über dieses 
HAARP-System sagen kann, ist erstens: 
ich bin mindestens 16 Mal im Inter-
nationalen Flughafen von Denver 
gewesen, und sie sagen, daß das 
HAARP-System aktiv ist. Ich werde 
sagen, daß es dieser Flughafen etwas 
sehr Seltsames an sich hat und daß 
da eine Vibration ist, die ihn umgibt. 
Zweitens: Seltsame Dinge fingen an, 

ALLEGED LEAKED HAARP MEMO 
N.U.S.C./N.U.M.A. J.C.S. 
1455 Overlook Ave, Washington, 
D.C. 33902 
Office of The Director of Secu-
rity 
01 April 1998 
	 To All Security Operatives, 
Sector EC/NE/48+I 

It has been confirmed as of this 
date, that a failure of the 
H.A.A.R.P. 15-3 Proteus Unit at 
Ascension Island U.K. had lost 
it‘s targeting control during 
it‘s first operational trial. The 
accelerator was damaged at shut-
down, and will not be operational 
until 12 June at the earliest. 
	 This failure went undetected 
for approximately 17 minutes, and 
appears to have caused another 
series of dimensional rifts along 
the East coast of the U.S. and 
Southwest Africa. These dimensio-
nal rifts are x- dimensional and 
have a time frame of -100 million 
B.C. plus or minus about 20 mil-
lion years. 
	 As was the case in 1995, 
several predatory reptillian ani-
mals have entered our y-dimension 
and are as this is written, fre-
ely roaming in the Southern New 
York region, Northern Pennsylva-
nia, West Virginia and a possible 
sighting ocurred this morning at 
2:34 hours at Norfolk N.A.S. 150 
meters off the beach. 
	 All operatives are officially 
at level 4 alert, and are to be 
ready to go on 60 minute notice. 
(DOOTP) article 15-1 through 17-4 
with all addendums are to apply. 
Weapons are to be available at 
all times, .40 and .50 caliber 
minimum, with FMJ and EHP rounds 
only, minimum handgun to be car-
ried .357 MAG/EHP 
THIS DOCUMENT IS EYES ONLY, 
DESTROY AFTER READING 
Director of Field Operations, 
Adm. Raymond D. Falvey III 

und welche langfristigen Ziele hö-
here Intelligenzen verfolgen, wenn 
sie mit Personen wie „Rita“ Kontakt 
aufnehmen. Nachdem ihr ein Medium 
ihre UFO-Kontakte bestätigte und da-
bei auch von Erlebnissen berichtete, 
über die das Medium keine Kenntnisse 
haben konnte, folgte sie deren Rat, 
auch mit Tonbandstimmen zu expe-
rimentieren. Auf die Frage, ob ihre 
UFO-Kontakte eher von privatem oder 
allgemeinem Nutzen sind, wurde ihr 
über Tonbandstimmen mitgeteilt, daß 
sie ihr Wissen in Zukunft an andere 
weitergeben wird. Eigenartigerweise 
wurde sie, obwohl sie nur einfache 
Besucherin war, schon 1989 auf dem 
großen, von Michael Hesemann orga-
nisierten UFO-Kongreß in Frankfurt 
für eine der Referentinnen gehalten 
und angesprochen. Da sich zur Zeit 
bei ihr Aurasichtigkeit und präkogni-
tive Fähigkeiten verstärkt entwickeln, 
werden wohl noch intensivere UFO-
Kontakte und öffentliche Vorträge zu 

diesem Thema nicht mehr lange auf 
sich warten lassen. Zur Zielsetzung 
der „Rita“ kontaktierenden Wesen-
heiten - in einigen Tonbandstimmen 
bezeichnen sie sich als „Santiner“ - 
ließe sich jetzt schon immerhin soviel 
sagen, daß die materielle, eher dunkle 
Schwingungsebene, in der wir uns zur 
Zeit auf der Erde befinden, erhöht wer-
den soll. In einer von „Ritas“ medialen 
Zeichnungen wird dieser Prozeß der 
Schwingungsanhebung dargestellt. Die 
farbigen Kugeln aus der sich am lin-
ken Rand der Zeichnung befindlichen 

Lichtstadt übertragen Lichtenergie zu 
den rechten, unsere materielle Ebene 
darstellende Schwingungsebenen.
Hier noch eine weitere Zeichnung 
eines sie kontaktierenden Lichtwe-
sens, das „Rita“ als „Pharao-Energie“ 
bezeichnet. Das Stirn-Emblem dieser 
Wesenheit kommt in ähnlicher Form 
auch bei anderen sie kontaktierenden 
Wesen vor. Eine weitere astrale Wesen-
heit erschien ihr vor einem dunklen 
Hintergrund in einem scheinwerferar-
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in dieser Annahme richtig? 
SARGEL18: Nur wenn diese Wesen phy-
sisch werden, nicht, wenn sie in der 
Astralform sind, die reine Energie wie 
die der „Orbs“ sein würde. Dieser Feind 
wird nicht so leicht identifiziert oder 
zerstört. Es wird Gottes Eingreifen 
seitens höherer schöpferischer Kräfte 
bedürfen, um uns die offensive Posi-
tion gegen solch einen Feind zu geben. 
Glauben Sie mir, wenn diese Dinge auf 
uns zu kommen, dann so, daß wir als 
Rasse Hilfe brauchen werden. Wir wer-
den damit fortfahren. 
De Veto: Ich verstehe, daß Sie etwas 
Arbeit mit der US-amerikanischen 
Regierung gehabt haben. Können Sie 
die Natur Ihrer Arbeit besprechen, 
welche Agenturen dahinein verwickelt 
wurden, und was diese Organisationen 
zu lernen hofften?
SARGEL18: Ich habe mit mehreren 
Agenturen ganz außerhalb ihrer Orga-
nisationen gearbeitet. Verteidigung, 
Intelligence, FBI, das Weltbankwesen 
und die Welt-Pharmakonzerne, um 
einige zu nennen. Oh, und glauben Sie 
nicht, daß die Regierung ihre Hände in 
jeder großen weltweiten Gesellschaft 
hat, nur weil sie es tun. Aber dennoch 
erschuf ich viele Realitäten für diese 
Agenturen und gewisse Agenten, alles 
für Geld. Sie wollten Geld, und ich 
brauchte Material für meine weitere 
Forschung. Es lief gut, bis ich ihnen 
so viele Kosten verursachte, daß sie 
nicht wollten, daß ich frei herumlief, 
aus Furcht, jemand anders würde mich 
für seine Zwecke wollen. So reiste ich 
ab und sie kamen mir nicht nach aus 
Gründen, deren ich mir noch immer 
nicht sicher bin. Ich nehme an, daß 
ich wirklich einen Schutzengel habe. 

am Wanaque Vortex direkt um diese 
Zeit zu geschehen, die in diesem Arti-
kel erwähnt wird und keiner stellte es 
ab. Sobald es angemacht wird, ist das 
Vibrieren da. Auch filmte ich vorge-
schichtliche Wesen an denselben Koor-
dinaten, die in diesem Artikel erwähnt 
werden und die Bilder und die Beweise, 
die ich von ihnen habe, werden dreidi-
mensional. Aber das ist ein ganz ande-
res Niveau an sich.
De Veto: Dieses Dokument war weithin 
bekannt als Falschmeldung oder Des-
information. Bezüglich der Desinfor-
mation ist es allgemein bekannt, daß 
Desinformation immer ETWAS Wahr-
heit enthält. Ein Stück der Informa-
tiondie in diesem dokument enthalten 
ist, das wirklich wahr zu sein scheint, 
ist, daß es andere Ionospheären-Hei-
zer in der Welt gibt, und daß Alaska 
nicht der einzige ist. Jetzt sagen Sie 
mir, daß die „Reihen von dimensiona-
len Brüchen“, die in diesem Dokument 
zitiert werden, Ihrer Meinung nach, 
auch wahr sind und daß „reptilische 
Raubtiere“ in unsere Dimension einge-
drungen sind?
SARGEL18: Ich antwortete vorher schon 
auf diese Frage, aber füge hinzu, daß 
dort, wo es Rauch gibt, auch Feuer 
gibt! 
De Veto: Wenn es wahr ist, daß dieser 
dimensionale Bruch geschah, und daß 
eine Art „reptilische“ Tiere in unsere 
Dimension eindrangen, - wenn ich mir 
Ihre Fotos dieser Entitäten anschau-
end - und mich andererseits auf das 
angebliche HAARP-Dokument bezie-
hend, bin ich unter dem Eindruck, daß 
0,40 und 0,50-Kaliber-Pistolen und 
.357er Magnums KEINE WIRKUNG auf 
diese Wesen haben würden. Liege ich 

ständlicherweise mit der Angst zu tun, 
denn jedesmal, wenn sie sich umdreh-
te, war weit und breit kein Lebewesen 
zu sehen, alle Vögel waren verstummt. 
Natürlich lief sie sofort nach Hause 
zu ihrer Familie, die schon begonnen 
hatte, nach ihr zu suchen, obwohl ih-
rer Meinung nach nur sehr wenig Zeit 
vergangen war. Es mußte also einen 
unerklärlichen Zeitverlust gegeben 
haben. Weitere Merkwürdigkeiten 
aus ihrer Kindheit ließen sich anfüh-
ren. So hatte sie im Alter von 5 Jah-
ren über Nacht eine OP-Narbe rechts 
oberhalb des Bauchnabels. Es gibt also 
vielerlei Hinweise auf zunächst noch 
versteckte UFO-Kontakte mit den für 
UFO-Entführungen so typischen Cha-
rakteristika wie Zeitverlust, unerklär-
lichen Narben etc. – Phänomene, die 
sich bei „Rita“ auch als Erwachsene 
fortsetzten.
	 Kurz nachdem sie mit 22 Jahren 
sehr intensive Träume von Reinkarna-
tionen auf einem anderen Planeten, 
Metharia im Sternbild Alpha Centauri, 
hatte, verlor sie im vierten Schwan-
gerschaftsmonat ihr Kind während 
einer Urlaubsreise in Skandinavien. 
Die Fruchthülle war leer, der vorher 
gesunde Embryo fehlte, sehr zum Er-
staunen des behandelnden Arztes. 
Einige Jahre später hatte sie eine be-
eindruckende Sichtung eines UFOs 
während eines Festes auf einem Bau-
ernhof in Telgte, östlich von Münster. 
Sie befand sich zunächst mit den ca. 
100 anderen Besuchern des Festes auf 
dem Innenhof des Gehöftes, als ihr auf 
einer angrenzenden Wiese ein ster-
nenförmiges Licht auffiel, das, nach-
dem sie auf die Wiese gegangen war, 
ein kegelförmiges, pendelndes Licht 

zum Boden sandte. Schließlich rich-
tete sich das Licht horizontal auf den 
Bauernhof aus und überflog diesen. 
Merkwürdigerweise hatte keiner der 
anderen Gäste von dieser Erscheinung 
Notiz genommen. „Träume solange, 
bis du es fassen kannst“ - auch dies ist 
eine der Botschaften, die „Rita“ von 
ihren paranormalen Begleitern erhielt. 
Vielleicht hätte dieser Satz, richtig 
verstanden, den einen oder ande-
ren der Besucher des Festes in Telgte 
doch dazu gebracht, seine Tagträume 
zu beenden und das direkt über ihm 
fliegende unbekannte Flugobjekt zu 
„erfassen“. Aber mit solchen Wahr-
nehmungsproblemen haben wir es 
wohl alle zu tun. Die Sensibilisierung 
für sozusagen aus dem Rahmen der 
alltäglichen Wahrnehmung herausfal-
lende paranormale Lebenserfahrungen 
ist eine Schulung, die „Rita“ in ihrer 
Biografie ständig durch höher entwic-
kelte Wesenheiten erfuhr.
	 Wie schon erwähnt, berichteten 
wir in der PARA INFO Nr. 2 über von 
„Rita“ übermittelte Baupläne für fein-
stoffliche Energetisierungen und UFO-
Antriebsysteme. Einige ihrer weiteren 
Skizzen für Dimensionswechsel sind 
zu komplex, um sie hier abzubilden, 
sie müßten eigentlich in 3D abgebil-
det und mit farblichen Markierungen 
dargestellt werden. Es wird noch eini-
ge Monate dauern, bis diese Modelle 
gebaut und wir sie in der PARA INFO 
(falls wir weitermachen, Anm. d. Setze-
rin) abbilden werden. Aber immerhin 
können wir einige der UFO-Strahlen-
schiffe wiedergeben, die sich der „Rita“ 
mitgeteilten Technologie bedienen.
	 Natürlich ist es von großer Be-
deutung zu erfahren, welchen Zweck 
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De Veto: Sie sagen, daß Sie mit US-
amerikanischen Regierungsagenturen 
und Agenten gearbeitet haben, und 
daß Sie das „Erschaffen der Wirklich-
keit“ für diese Agenturen und Agenten 
bewerkstelligten. In diesem Zusam-
menhang: Was verstehen Sie unter 
„Erschaffen der Wirklichkeit“?
SARGEL18: Das „Erschaffen der Wirk-
lichkeit“ ist der wichtigste Aspekt der 
Alchimie. Zuerst vergegenwärtigen Sie 
sich eine wahrscheinliche Realität - in 
diesem Fall ein gewinnbringende - und 
schaffen dann diese Wirklichkeit in 
die dreidimensionale Zeitebene. Einige 
Menschen können es echt gut tun. 
Andere brauchen viel mehr Zeit, es zu 
meistern. 
De Veto: Lassen wir für einen Moment 
die „esoterische“ Seite Ihrer Arbeit 
für die Regierung; können Sie mir auf 
einem weltlichen Niveau erklären, was 
genau es war, was Sie taten, um Wirk-
lichkeit für diese Agenturen zu schaf-
fen? Mit anderen Worten, was waren 
ihre täglichen Arbeiten und auf wel-
chen Gebieten erschufen Sie diese Rea-
lität? 
SARGEL18: Ich würde mir spät abends 
die „Anzüge“, wie ich sie nenne, vor-
nehmen, also die Präsidenten von 
Gesellschaften und so weiter von einer 
konkurrierenden Firma. Ich würde 
mich einfach dort hinstellen und mit 
den Bäumen sprechen, die dort stehen, 
die Bäume, die das Gebäude umgeben 
und sie würden mir etwas erzählen, 
was ich über das Tagesgeschäft dieser 
Gesellschaft wissen müßte. Ich weiß, 
daß das dumm klingt, aber das ist es, 
was ich tat. Ich würde so die Informa-
tion durch einen metaphysischen ori-
entierten Dolmetscher geben, der der 

beste Astrologe war, den ich jemals 
traf, und er würde es in ihre Geschäfts-
sprache übersetzen. Wenn sie alles 
so machen würden, wie ich es sagte, 
würden sie den Vertrag gewinnen oder 
die Gesellschaft komplett übernehmen. 
Das geschah so oft, daß sie mir eine 
Eigentumswohnung von einer Million 
Dollar kauften, und ich hatte alles, 
was ich wollte; aber leider versuchten 
sie, die Magick zu verdrehen, und das 
konnte ich nicht zulassen. So reiste 
ich ab. Auch ich würde auf großen 
Sitzungen in NYC an Plätzen sitzen 
wie Barney Smith und Bear Sterns und 
meinem Kunden erzählen, wer lügt 
und wer nicht. Natürlich, wenn Millio-
nen von Dollars über den Tisch gehen, 
LÜGT JEDER, und so mußte ich her-
ausfinden, wer zu unserem Vorteil 
log. Nachdem ich unseren Handlungs-
kurs herausfinden würde, würde ich 
uns einen Gewinn visualisieren, und 
das taten wir. Das bedurfte großer 
Anstrengung. 
De Veto: Die Agenturen, für die Sie 
arbeiteten, wollten nicht, daß Sie 
frei „umherwanderten“. Hat irgend-
jemand Ihnen jemals gesagt, sich 
ruhig zu verhalten? Oder versucht, Sie 
einzuschüchtern, um Sie davon abzu-
halten, Ihre Forschung fortzusetzen?
SARGEL18: Nur einmal, direkt bevor 
ich der Eröffnungs-Redner der Glo-
balen Wissenschaften in Denver sein 
sollte. Es kam direkt aus Goddard, 
und hier ist es. Beachten Sie: Dieser 
August 2000 wird die Zeit von zwei im 
Brief erwähnten Jahren sein. Genug 
gesagt! 
De Veto: Sie sprechen von einer par-
allelen Dimension sowie einer Astral-
ebene. Sind dies zwei getrennten 

„Träume so lange,
bis Du es fassen kannst“

Erlebnisse einer UFO-Kontaktlerin
von Hannes Kossow

Bereits in der zweiten Ausgabe der 
PARA-INFO berichteten wir über die 
Erlebnisse einer in Münster lebenden 
UFO-Kontaktlerin. Hier nun wie 
angekündigt weitere Details aus ihren 
intensiven und vor allem vielseitigen 
Erlebnissen paranormaler Art. Da sie 
zur Zeit noch anonym bleiben möchte, 
bezeichnen wir sie in diesem Artikel 
als „Rita“. Ein großes Spektrum von 
Erlebnissen mit außerirdischen Intel-
ligenzen spiegelt sich in ihren Erleb-
nissen wider. Wobei die Formulierung 
„außerirdische Intelligenzen“ eigent-
lich schon eine zu große Einschrän-
kung darstellt. Es handelt sich in 
vielen Fällen auch um Zeitreisende, 
mit denen sie in Kontakt steht. Dabei 
ist es ein wesentliches Ziel dieser We-
sen, unser Verständnis für karmische 
Strukturen zu verbessern. „Die Nacht 
ist der Erde eigener Schatten“ heißt 
eine der Botschaften, die „Rita“ auf 
telepathischem Wege von den sie be-
gleitenden Lichtwesen erhielt. Suchen 
wir also in diesem Sinne nicht mehr 
nach Schuldzuweisungen gegen an-
dere, sondern übernehmen wir die 
Verantwortung für unser eigenes spi-
rituelles Wachstum.
	 Bereits als Kind spürte „Rita“ 
die Präsenz spiritueller Astralwesen-

heiten. In einigen Fällen verdichtete 
sich deren Energie so sehr, daß sie 
diese körperlich als Berührung spüren 
konnte. Dazu an dieser Stelle eine ih-
rer Zeichnungen einer Elfe, genauer 

gesagt eines Elfenkönigs, der ihr auch 
als Erwachsene noch auf der astralen 
Ebene begegnete.
Doch nicht immer waren es so anmu-
tige Wesenheiten, denen sie begegne-
te. Im Alter von 12 Jahren bemerkte 
sie während einer Urlaubsreise in der 
Nähe von Nürnberg beim Spielen im 
Wald plötzlich Geräusche und ein 
schweres Atmen hinter sich wie von 
einem großen Tier. Da sie sich allein in 
dem Wald aufhielt, bekam sie es ver-
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Dimensionen? Ist eine parallele Dimen-
sion entsprechend unserer Dimension 
und eine Astralebene „über“ unserer 
Dimension? Oder sind in diesem Zusam-
menhang beide dasselbe? 
SARGEL18: Es gibt viele Dimensionen, 
die einander überlappen. Die Astral-
ebene ist nur eine davon und am leich-
testen zu erreichen (soweit dies in 
3D geht). Ich bin nicht sicher, welche 
Dimension für die Sicherheit in dieser 
Zeit offen sein wird. 
De Veto: Sind irgendwelche der 
„Wesen“, auf die Sie gestoßen sind, 
menschliche Seelen?
SARGEL18: Ja, es gibt viele mensch-
liche Seelen auf der Astralebene, auf 
die ich gestoßen bin und die ich foto-
grafiert habe. Es gibt so viele Wesen 
auf dieser Ebene der Wirklichkeit wie 
hier in der dritten Dimension. Wenn 

die geistige Ebene durch einen Geist 
begriffen wird, dann wird er zu die-
sem Niveau aufsteigen, die Astral-
ebene verlassend. An diesem Punkt 
vermischt sich der Astralkörper wieder 
mit der Suppe der Astralmatrix, nur 
die geistige Seelenenergie verlassend. 
SARGEL18: Dies (Abb. unten) ist ein 
kräftig gebauter weiblicher Geist, der 
versuchte, uns am Vortex zu erschrec-
ken. Sie schrie und schwang eine 
blaue Glocke in ihrer linken Hand an. 
Wir erschraken nicht, und sie ver-
schwand einfach. Links können Sie 
Details ihres grünen Gesichtes und 
ihrer roter Augen sehen. Achten Sie 
auf die Glocke in ihrer Hand.
De Veto: Wie paßt „Gott“ (der Schöp-
fer von allem) in all dies hinein?
SARGEL18: Gott oder die Schöpfung 
veranlassen die Rahmenbedingungen 

SARGEL18: Um Wanaque herum gibt 
es viele Geschichten über die Kleinen 
Leute. Hier ist ein Bild, das ich schoß, 
als ich den Strom überblicken wollte, 
der durch den Vortex fließt. Wenn 
Sie die Orbs durchschauen, können 
Sie eine kleine Person sehen, die mit 
mir vom anderen Ufer her zuwinkt. 

Er kann nur höchstens 2 Fuß (60 cm) 
groß sein (vergrößert an der rechten 
oberen Ecke). 

SARGEL18: Diese Licht-Rods sind sehr 

gefährlich und enthalten viel Energie. 
Wenn Sie von einem getroffen wer-
den, dauert der Schmerz monatelang 
(Nahaufnahme an der unteren linken 
Ecke). 

SARGEL18: Das ist ein Bild eines insek-
tenartigen Astralwesens, das sich an 
den Vortex heranpirscht. Es war mehr 
als 12 Fuß (3,5 m) groß. Einige der Bil-
der haben das ursprüngliche unretu-
schierte Bild links, und rechts nehme 
ich dasselbe Bild und gebrauche Foto-
Farbe, um die Extra-Astralmaterie zu 
verdunkeln; so können Sie die Wesen 
deutlicher sehen. 

SARGEL18: Das ist ein Bild vom alten 
ägyptischen Gott SETH. Er kam aus 
dem Wasser und erzählte mir, wer er 
war, dann machte ich das Bild, und 
dann verschwand er.

Dieses Interview wurde von
Theresa de Veto für die Website

„Surfing The Apocalypse“ geführt
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für das Szenario, damit es ausgespielt 
werden kann. Gott setzt nie die Regeln 
nach jemandes Vorliebe, aber er erlaubt 
es dem freiem Willen, zu regieren. 
Gott ist wahrhaftig der Anfang und 
das Ende jeder Situation oder Wirk-
lichkeit, weil er die ganze Wirklich-
keit und die Grenzen der Wirklichkeit 
erschafft. 
De Veto: Ich bin sicher, daß Sie ver-
stehen, daß die Leute Sie als den 
Führer oder einen Teil eines „apoka-
lyptischen“ Kultes etikettieren wer-
den. Was würden Sie denen sagen? 
SARGEL18: Ich bin nicht in der Kult-
Szene. Ich bin ein einsamer Wolf mit 
einigen gelegentlichen Helfern. Kulte 
sind etwas für Lügner und falsche Pro-
pheten.
 

SARGEL18: Hier ist ein Bild, das ich 
nur privat gezeigt habe. Es ist von 
zwei Orb-förmigen Sonden und einem 
Football-Orb. Die Einsätze habe ich so 
vergrößert, daß Sie mehr Details sehen 
können. Schauen Sie, wie die Orb-Son-
den geformt sind. Es braucht Intelli-
genz, um sie zu machen.
	 Ich habe zehntausende von Orb-
Fotos aufgenommen, aber ich habe 
nur ungefähr 100 der Besten behal-
ten. Hier ist ein Orb, der ein deutli-
ches Detail zeigt (Abb. rechts oben). 

SARGEL18: Hier ist ein wunderbares 
Bild eines Football-Orb.

SARGEL18: Wie ich vorher feststellte, 
sind die Orbs Energie, und Energie 
kann sich mit der Geschwindigkeit 
des Lichtes bewegen. Hier erschreck-
ten wir einen Orb, und er entfernte 
sich. Es bewegte sich so weit in dem 
Moment, als ich geblitzt habe. 

SARGEL18: Orbs sind Energie. Um kla-
rer zu sein: Lichtenergie. Diese Energie, 
wenn er sich dafür entscheidet, sich 
zu bewegen, kann mit der Geschwin-
digkeit des Lichtes reisen. Hier ist ein 
Bild eines Orbs, der sich an mir vorbei 
bewegt. Wenn der Blitz von meiner 
Kamera ihn trifft, wird ein Doppler-
Effekt fotografiert.

SARGEL18: Hier sind einige der 1700 
UFOs, von denen ich 1997 Videos auf-
nahm. Sie sind keine Rods oder Wesen, 
wie manche Leute möchten, daß die 
Öffentlichkeit das von ihnen denkt. 
Dies ist ein Bild eines Mutterschiffes.

SARGEL18: Hier ist der unbestreitbare 
Beweise, daß diese Schiffe sehr groß 
sind. Sie können die Wolke vor die-
sem zigarrenförmigen Schiff deutlich 
sehen, wie es hinter dieser Haufen-
wolke herauskommt. Diese Wolken 
sind ungefähr 12000 m hoch.

SARGEL18: Hier ist ein Kristallschiff. 
Sie sind sehr schön. Die Einblendun-
gen sind so, damit Sie mehr Details 
erkennen können.
SARGEL18: Hier ist ein Foto eines 
Lichtwesens (Abb. nächste Seite). Sie 
sind wie Schnecken und können als 
dem „unteren Bereich als Astralen-
titäten“ zugehörig betrachtet werden. 
Sie sind Wesen, die sich an die Leute 
anhängen und viel Schaden verursa-
chen (Vergrößert an der unteren rech-
ten Ecke). 


